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Herr Vorsitzender, meine Herren Richter, 


"ir sind jetzt zum letzten Stadium des Prozesses gekommen, der mit einer 
ausserordentlichen Genauigkeit und grosser Meisterschaft gefuehrt worden 
ist, In den individuellen Faellen der Haubtkriegsverbrecher, die auf der 
Anklagebank sitzen, hat die anklagebchoerde schon ein erschoepfendes Be- 
weismaterial vorgebracht. Wir bekraeftigen ebenfalls voll und ganz die 
Anklage gegen die verbrecherischen Organisationen : die Regierung des fa- 
schistischen Deutschlands, den Generalstab und das Oberkommando der Deutschen 
Wehrmacht, das Korps der Politischen Leiter, der deutschen nationalsozia- 
listischen Partei, die Ccheime Staatspolizei(Gestapo), die Schutzstaffeln 
der nationalsozialistischen deutschen Partei(SS), den Sichcrheitsdienst 
(SD) und die Sturmabteilungen (SA), 

Wie durch das Gerichtsverfahren nachgewiesen wurde, stand an 
der Spitze Hitlerdeutschlands eine Verschwoererbande, die die Regierungs- 
gewalt und die Verwaltung ganz Deutschlands an sich gerissen hatte, 

Eine solche Verschwocrergruppe, die in cinem Reiche von vielen 
Millionen Linwohnern im Zentrum ci. s ungeheusren Staatsanparates wirkte, 
konnte nicht ohne ein ganzes System verbrecherischer Hilfsorganisationen, 


die die Verschwoerer mit der Peripherie,die Fuehrer der grossen Wege mit 


den Fuchrern der Strassen und Gassen verbanden, existieren. Deswegen ar- 


beitet im Hitlerdcutschläand unter ciner unmittelbaren und fortwachrenden 
Leitung der Verschwocrer, cin Netz von Organisationen, die cine 
Nacht besassen- das Korps der Politischen Leiter der NSDAP,die Gestapo, 
SS, SD und andere, 

Das Gesctz von 1933, durch welches der Apparat der faschistischen 
Partci mit dem Staatsapparat Hitlerdcutschlands verbunden wurde, war ein 
offenes Eingestaendnis dieser Tatsachen in Fom eines Gesetzes, 

Zur Stai rkung der Verbindung zwischen der leitenden Bunde und 
den Organisationen,trat jeder der Verschwoerer in mchreren Rollen auf,war 
vielgestaltig:Gorrin:; war leichzeitig Minister,Oberbefehlshaber der Luft- 


waffe, 
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Bevollmaechtigter fuer den Vierjahresplan, Reichsleiter und oberster 
Leiter der SA und SS; Hess war Minister, Stellvertreter Hitlers in der 
Partei, General der S&- und Bär aende;Rosenberg war Reichsleiter 
der nationalsozialistischen Partei in Fragen der Ideologie und Aussen- 
politik, Mi Y S Wie man 

den Minister Goering nicht von Gocring,dem Obergruppenfuchrer der SS, 
trennen kann, so sind auch die 99419 Gestapo und die anderen!verbrc- 
cherischen"Organisationen von Hitlerdeutschland nicht zu trennen, Man 
kann sich ein Hitlerdcutschland ob Biblotheken,ohne Schulin,sogar 
ohne Krankenhacuser vorstellen, aber cin Hitlerdeutschland ohne SS und 
Gestapo war existensunfachig., 

Diese politische Tactigkcit widerspiegelnd,sicht das Statut 
des Internationalen Militaergerichtshofes zwei Arten der Teilnahme ah 
den verbrecherischen Hitlerischen Gemeinschaften vor:Kapitel 6 des 
Statuts spricht von der Teilnahme an der verbrecherischen Verschwocrung, 

itel 9 bis 10 sich mit der Teilnahme an den verbrechcrischen 
Organisationen befasst. Diese beic η Begriffe sind organisch und un- 
zertrennbar miteinander verbunden,denn sie stellen in strafrechtlicher 
den Zusammenhang und die Verbindung dar,die tatsaechlich 
Verschwocrung und den "rganisationen im Hitlerdeutschland 
standen, 

Die zwei obengenannten arë der Teilnahme der Hitlerleute 
an den internationalen Verbrechen- “ie Teilnahme an der Verschwoc- 
rung und die Teilnahme an den Organisationen - eng miteinander verbin- 

hat das Statut dcs Internationalen Milit.crzcrichts mit voller 
Berechtigung fuer die eine und die andere „rt der Teilnahme verschiede- 


ne strafrechtliche Folgen festgesctzt, 


Dic Teilnahne an der Verschwoerung,$ ihrer ganzen Art nach 
keine sehr grosse anzahl von Personen cinschlissen konnte, wird vom Sta- 
tut als eine scelbstaendige strafbare Handlung betrachtet, 

andererseits wird die Frage der Verantwortung fucr die Teil- 

ın den verbrecherischen Or .isationen, die Hunderttausende von 
Mitgliedern einschlossen, vom Statut des Tribunals in einer anderen Rich- 


4 d o . Ze . 
tung entschieden,Das Statut des Tr!bunals,das ganezlich auf den Crund- 


sactzen des Rechts und der Gerechti-keit aufgebaut ist,ucberlaesst die 


Beurteilung der individuellen Verartwörtlichkeit der Organisationsmit- 
] 
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die sich mit der Klarstellung der Schuld einer grossen An..hl von Einzel- 


a 


personen befassen muss, den nationalen Gerichten, 
artikel 10 des Statugslautet:"Ist cine Gruppe oder Organisa- 
tion vom Gerichtshof als verbrecherisch erklaert worden, so hat die zu- 


nationale Behoerde jedes Signatars das Recht,Personen wegen 
ihrer Zuschocrigkeit zu einer solche verbrecherischen Gruppe oder Organi- 


sation den Prozess zu machen." Foglich ist der Gerichtshof berechtigt, 


eine Organisation als verbrecherisch/ zu erklaeren,nicht um sic im gan- 


zen, oder alle ihre Mitglicder zu bestrafen,sondern um damit den zustacndi- 
gen nationalen Behoerden, die Yocglichkeit und das Recht 
ne Personen fuer die Zugehocriskeit zu solchen, als verbrecherisch er- 
kannten Org-nisationen, zur Verantwortung zu ziehen. 
auf Grund der Bestimmungen des Paragraphen 10 des Statubs 
koennen Gerichtshoefe in der UDSSR,in den USA,in Enzland,Frankreich, 
und in den achtzehn Staaten,die sich der Londoner Vereinbarung anschlos- 
sen,natucrlich einen Ans«.kluzten fuer schuldig erklaeren: aber sie haben 
langen,dass er, der “Angcklagte, 
Organisation war,oder ihr nur formell angehoerte 
nstand,und ihn aus diesen Gruen- 
und verwandte Fragen waren und blei- 
nationalen Gerichtshoefe absolut zustaendig; Divss Gerächtshocfe 
sind nur in einem grundsactzlich sehr wichtigen Punkt eingeschraenkt: 
Wenn der internationale Gerichtshof cine Organisation fuer verbrecherisch 
rklaert, duerfen dic nationalen Gerichtshocfv den verbrecherischen Cha- 
Tantır wasser Orgunisction weder verneinen,noch bestreiten; hier findet 
zum ersten Mal in der Geschichte Gr Rechtslehre,die Gerichtssouveraeni- 
taet cinzelner Laender durch die bindende Kraft s Rechtspruches einer 
internationalen Gerichtsinstanz- des Tribunals,cinc Einschraenkung. 
Die erwachnte Abgrenzung der Zustuendi: kvit dus Internutions- 
len Tribunals und der nationalen Gerichtshoefe ist ungeheuer wesent- 
lich zum Verataendnis der Bestimnmun-en des Statußsdes Tribunals ueber 


rbrechenischen Organisationen, 





Im 


In der Tat, gerade weil es die aufgabe des Tribunals ist, nur ucber die 


38. 


allgemeine Frage des verbrecherischen Charakters der Organisation zu 


beschliessen und nicht die einzelnen Fragen ueber die individuelle Ver- 


antwortlichkeit der Mitglieder dieser Organisationen,definiert das 


Statut den Begriff "Organisation" richt und 
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bindet das Tribunal in diesem Falle durch keinerlei {ουποᾶ]ο Forderungen. 
Das Fehlen einer detaillierten Definition einer verbrecherischen Organi- 
sation ist folglich keine Luecke im Statut,sondern eins grundsactzlichd 
Stellungnehac,cic aus Ger oben crwachnten Tatsache folgt-und zwar das 
Ucberlassen aller konkreten Mussnuhuen Gen Organen cer nationalen Ju- 
stiz.Deswegen finden die Versuche,das Vorhandensein gewisser konkreter 


Merknalc(freiwillize Mitgliedersch..ft,Kenntnis dur Ziele usw, )zu verlan- 
τ. È> 2 


gen, che cine Organisation als verbrucherisch erkannt werden kann,nicht 


nur keine Unterstuetzung im Statutg, sondern stehen sogar im Widerspruch 


mit seinem ganzen AË ee it wesentliche und einzige Aufgube,paie dem 
Tribunal obliegt,busteht nicht in derartigen Untersuchungen, mit deren sich 
die zustacndigen nationalän Rehoer-.n befassen und befassen werden, son= 
dern darin, die einzige entscheidende Tatsache festzustellen: Ob diese 
Organisation durch ihre Werbrecherischen Handlungen an der _Verwirkli- 


LA 
chung der hitlerischen Verschwocrernlacne teilnahm, 
abzielend, ist auch die vom Statut 
Prozessordnung bezueglich dcer Heranziehung der Organisationen 
e aufgebaut. 

Tatsaechlich verbindet Gas Statut des Tribunals die Locsung 
Nrganisationen mit der Notwendigkeit 
dieser Organisutioh, der auf der 

".klagten im gegenwaertizen 
und fuehren- 
das Tribunal entscheiden muss, Foglich ist 
das schon in den individuellen Faellen der Angeklagten vorgelegt wor- 
den ist, auch gleichzeitig, wesentliches Ecweismaterial fucr die von 
ihnen vertretenen Orz.nisationen.Dic Pokumente, die von den ankl.gebe- 
hovrden vorgelegt worden sind,haben vollkommen erwiesen,dass die in 
der Anklageschrift erwachnten Organisationen fortwachrend und unmittel- 


bar ein Instrument zur Verwirklichung der verbrecherischen Pluene 
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15 est!s und anderer da- 


dienen. Diese "Zeugen" haben sich 


reinzuwaschen, 


waren, in ganz offensichtlichen 


raus, dass 


ıserwachlten sei, 
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wurde Rosenberg schon frucher 


glaenzen dort von 


erbei, um Juden von kios 


General Brauchitsch war ei 


dor 
uci 





Om 


;5 ist dabei belchrend, dass nach den Zeugenaussagen die Orga- 


t fuer verbrecherisch erklaert, oh- 


nisationen, welche die Anklageschrif 
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ne Ausnahme sauber und makellos erscheinen. Wer hat denn aber die Trmor- 
dung von 12 Nillionen fricdlicher ` zer vorgenommen ? Wer hat die 
fangenen gemäartert und wer hi us den besetzten Gebiete 


lionen von Menschen zur Sklavenärbeit nach Deutschland verschick 


es keine YTerantwortlichen! 


ncjiche Luegen, aus dem Kunde 


wissen Horden nic..b zurusckschreckt, und deren 


vor jeineid nicht 


τοι anar fanar er χι ρ]3 ο κας παλ hars 
»1sauinanme fuer dle verbre 


Hitler erkleert: 


n, sondern wir schufen den 
Staat, Es ist mocglic gas: Lë ns fuer eine Partci halten, wach- 
Dritte wieder fucr noch etwas ande- 


sind," 


ine erschocpfende und genaue 
Hitleristen. Der Fuchrer an der 
Verschwocrer, die in verschiede- 
Titel hatten, lünister, Gauleiter, 
geben von cincm von ihnen geschaf- 
jetz von ver’brecherischen Crganisationen, die iiliionen de 


in ihren Krallen hielten. Das war, schematisch dargestellt, die 


Struktur Hitler-Deutschl 


im anklageakt aufgefuchrten Organisationen 


Brandm: ung der vorhandenen Verschwoerung 
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endige Bedingung fuer den Sieg 


dem alle friedliebenden Voclker schmachten. 


In Bezug auf die einzelnen Organisationen, die die Anklage 


nerisch zu erklaeren fuer unentbehrlich erachtet, halte ich 


Tna ARAY Any τν. ER Aen pl ιν NEEESE ág laye OAN 
rgaeı zung zu acn ucper zougenden AUSIUCHI ungen, 
von meinen verehrten Kollegin gema 


sagen: 
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Das Corps der Politischen Leiter der nazistischen Partei. 


In Absatz I, Paragraph 4, unter "A" des Anklageaktes, 


EI 


Vcberschrift trasgt: "Die Nationalsozialistische Partei als ¥Vittclpunkt 


des allgsmeinen Planes oder der Verschwosrung!" heisst 


"Im Jahre 1921 wurde Adol: 


itler der oberstc Fuchrer (schlecht- 


1 


Fuchrer" genannt) der Nationalsozialistisch 





n Deutschen Arbei- 


Ca 


terpartci, auch bekannt in Deutschland im Jahre 








1920 gegrucndet worden war. Die Nazi-Partei, zusammen mit ciner Anzahl 
EC A 
ihrer Unterorganisationen wurde zum 'ittel des Zusammenhältes unter den 


gten und ihren lüt-Verschworcnen und zum lüttel der zusfuchrung 


D 


. y DÉI Te Z L 
cic una Zwecke ihn 


rer Vurschwocrung." 


oO’ 


ο gerichtlichen Verhandlu: 


ντε. Za n a S ze 
en Glesc auslegung vocllig 





bestautigt, 
zenlrcichen Verbrechen cor hitleristischen Clique wurden 
von dcr nazistischen Partei, die die treibende Kraft der faschistischen 


Toten pak: RS EN ο Se, T ZP? 
Versch rung war, b2seelt und geleitet. 


sogenannte Entla 


sagten aus, ss sie Nationalisten woren, die Deutschland vor Angriff 
86015915 antsrer Staaten boschuctzen wollten, Dies ist cine offensicht- 
liche Iucoge. Nur Botrucgor koennen behaupt n, dass Oesterreich, die 
Tschechoslowakei, Polen, Norwegen, Dacnemark, Belgien, Holland, Jugo- 


Sriedlicbende Leender auf di 


cs cinen Anschlag machen 


In Wirklichkeit lsutsch Faschisten kein: Nationa- 


listen, sondern Impcrialisten, fuer dio das Ergreifen fremder Gobicte 


das grundlogcnde und bostimzenceo Ziel, zum Zu. eko der Expansion des 

militanton deutschen Kapitalismus ist, Schanlos nannten sic sich Sozi- 
elisten, Nur unverschaonte Demagogen koennen behaupten, dass dio deut- 
schen Faschisten, dic εἶ]ο demokratischen Froihciten des Volkes 11οι}- 


a 


rationslager er 


sic durch Konzent sotzt haben, Sklavenarbcit 


E 


Febriken und Leibeigenschäft in den Doerfern Deutschlands 


und den von ihnen besetzten Laendern Infuchrten, als Verteidiger der 


Intercssen der arbeiter und Bauern 


wftraten, 
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Sic haben hior vor richt geprahlt, dass der Nationalsozialis- 
mus "dio Arbeitslosigkeit besiegt hube"; sie verschwicgen jedoch, dass 
dieser"Konjunktursiog" cine Folge dor Umgestaltung Deutschlands in ein 


bewaffnotes Lager war, 


Und wonn dicso Imperialisten und Reaktionacre sich in den lan- 
tel der "Nationalisten" und "Sozialisten" hucllten, so taten sio cs aus- 


schliesslich, um das Volk zu betruszen. 


Das Programm der nazistise'.on Partei selbst enthielt Grundlagen 


fuer einen Herrscherplan, fuer die Ergreifung fremdor Gobicte und legte 


einen Grunästein zum lienschenhass, 


In einer der Jehresschriften der NSDAP, 


"Das Programm ist das politische Fundament der NSDAP und damit 
ias politische Grundgesetz des Staaiss,. Alle Gesetzvorschriften muessen 
angewendet werden. In den ersten Jahren 
„ufbauarbeit des Dritten Reiches ist es dem Fuchrer gelunger 


sentliche Teile des Partciprogramms ueber das Grundsaetzliche 


bis in Einzelheiten hinein zu verwirzlichen.!" 


Dis hitloristische Partei ist von der hitleristischen Regie 
rung, von der SS, der Gestapo und anders verbrecherischen 
tionen des hitlcristischen Regimes .Äicht zu trennen, Genau so sind die 


sitzenden nazistischen Hacuptlinge von den Hen«ern 


idanck, Babiy-dir und Treblinka nicht zu trennen, 


Hitler, - ist der Partei bekant., 


Und in der Ta kurz nach der Kachtergreifung durch die Hit- 
n wurde durch den Erlass von W. VII. 1933 dic Schaffung irgend- 
her anderer politischen Parteien, ausser der nazistischen Partel, 
boton, Die NSDAP wurde in Deutschland zur cinzigen politischen Par- 


teis Und etwas spaeter, am 1. Dezember 1933, wurde das Gesetz "zur Si- 


cherung der Partei und Stastscinheit''herausgegeben, in dem 98 hiess: 





II 


Nach dem Sicg der nationalsozialistischen Revolution ist die 


NSDAP dic Tracgerin des deutschen Staates und ist vom Staate nicht 


zu tremen," 
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SS und Stellver- 
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Gehsimen Rates Nourath war Goneral der 


4, ο 


>r Gustapo - Bost, war Kreislceitor der nazisti- 


Hilfe ihrer Partci absolute Kontrolle ucsber 
hatten, gingen die hitlerischen Verschwoerer an 
Voywirklichung ihrer aggressiven Flaone, In seiner Reichstarsredo 
'obruar 1938 erklaorte Hitler folgendoss 
disser nntionalsozialistischen Revolu- 
ig nach innen und ssen in der rostlosen 
son und Instituti- 


Jedo Institution 


yerston politischen Fuchrung." 


ich bereits darauf hinsowiosc 
r Leitungs Bormanns in cine fuchrende nolizci- 
ler deutschen Ge- 
Partciannarnt 
zur Verwirklichung « rbrechsrischen Aggrossionsplacne don 


nitloristischon Doutschlands hinzugozosen wurde; dass dor 
der deutschen lilitaor- 
unmenschliche Ausnutzung der Kriegs- 
Sklavorci vorschlennten Bevoclkorungen aus 
‚on teilnahm, 
vor Gericht ucber die Goobbel'sche Luege, den Himmler- 
sprach, - 
Anklage Beweise ucber 
Merings und Hess', Rosenbergs und Strei- 


und Sauckols, vorlegste, - so waron 


dio NSDAP, deren Fuchror dic 





III 


-snuczen vollkommen, um dic ganze 
rischen Organisation zu or- 


Statuts doa Intornationnalen 


r gewoehnlichen litgzlicder 


zum Onfer Zielen, 
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Ihnen wurden wich- 


Zerstoerung der wirtschaft- 


ion und Verkchrsmittsl, er- 


one POP) 





mm 


an die ichtete, da sie auf ihren Posten die Zerstoerung wichti- 


nach alledem versucht die Verteidigung die tleristische Partei 


1 


tickeitsvyerein und Fuehrer 


iohltaetickei 
rsucht, den klaren Fall mit einem Haufen 
zu verwirren, 


denen verhaftete Faschisten interniert sind, 


Faschist Kauimann, den die Verteidigung zum Zeugenstand 


lied der NSD.P seit 1921, und Gauleiter mit einer 


ist, soll nichts von den Verbrechen der hitleristischen 
berhaupt war er ein "Sozialist" und nur 


elkerung besorgte 


12 Jahren Obergzruppenfushrer 


an, hat der dritte 


sogar Kaufmann ueber 


Leitern gehoerten?!" be- 
dieselbe Frage "Nein." 
mit anderen Beispielen die Unzulaenglichke: 
auïzeige dass keine Notwen- 
u polemisieren, die Zeugen, wie 
hen herbeifueh 
sr den Politischen itler-Deutschlands (diese Bezeichnung 
dem Dokument Nr, 12 der Verteidigung hervorgeht, wurde durch ein 
cbsurnommen), gab es im Rah- 


sondere Gruppe der sogenannte 


besondere Stellung einnahnen, 





TO 


‚straeger! 
Zellenleit sr uni 
Politischen Leiter, die zu den 


nsbuch — Statut der NSDAP! 


itstracgzer" hingewiesen, 


der Folitischen Leiter, 


yeger" zeigt, dass die Foliti- 


staendize Aufmerksamkeit den Massnahmen und Leh- 


der faschistischen Verschwoe- 


e E, "ER en H 
rung ange Aleses Heft παν 
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dungen 


no 
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von 
nutzung der nazistischen Zellen und Blocke 


λα εκ ο αλ! 


bei Volks- 
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der sie 
m SD loszusagen; aber 


"liess Bormann eine !/eisung, worin 
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itate "Da die Arbeit des SD in erster Linie auch der Arbeit der Par- 
tei zugute kommt, darf op in seinem Ausbau nicht durch unsachliche An- 
»riffe bei Versagen einzelner gestoert werden, muss vicimehr mit allen 


Krasften sefoerdert werden." 


Das Gericht hat zu seiner Vorfuegung zahlreiche Beweise fuer die 
ssensten Verbrechen, an denen das ganze Korps der Folitischen 
rt mitwirkte; mit den Reichsleitern beginnend und bis 
kleiturn gehend, Ich erinnere nur an einize von ihnen. 
Indem er dis Plaene der hitleristischen Verschwocrer zur Verskla- 
Voelker Jugoslawiens ausfuchrto, vermichtete der Kreisleiter des 
9 Pettau mit Hilfe der Ortsgroopenleiter und Blockl.iter alle Auf- 
schriften, Tafeln, Plakate usw., die in der slowor 
waren. Diese faschistische Verweser ist soweit gegi 
yruppenleiter beauftragte: "Dafuur zu sorgen, dass 


Ir 


Ποροντοθῦθ ebenfalls von allen Ikonen, Kapellen und 


cm Brief vom 13. September L944, den 
r und Kreisleit 
auf folgendes 
efangenen ist unerlässlich, Deshalb wurden die im 
cinzesetzten Offiziere angewiesen, en stens mit 
Jen "Hohritstraugern! zusammenzuarboiten. Die Kommandanten der Kriegs- 
nofanzunenlager haben ab sofort Verbindun soffiziere zu den Kreisleitem 
οπως Art die Resultate diusur Zusammenarbeit waren, und wie die 
Kricgszefangenen in Deutschland ausgunutzt wurden - ist allgemein bekannt, 
Gocrings Erlass vom 27. Oktober 1942 sicht in Verbindung mit der 
Ernennung Sauckuls zum Generalbevollmacchtigten fuer den Arbeitseinsatz 
vor, dass Sauckel das Recht habe, .uisunge H, „ ο auch den Parteiorga- 
nen, ihren Bostäandteilen und den ihnen anzeschlossenen Organisationen ZU 
geben, 
Und Sauckel hat dioses Recht voll ausgenutzt.. iie Sauckel in sci- 


noem "Programm, am Geburtstag des Fuchrers herausgegeben" schrieb, 
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damit die zustaondige staatliche Dienststelle benachrichtigt werden kann." 


Der Blockleiter war der "Prediger und Verfechter der nationalsozia- 
=] 


ist is chen 


'ltanschauung gegenucber den seiner politischen Betrouung 


Ta 


‚rbrauten Volks- und Partcigenossen," Er warb Mitglicder fuer die Hit- 


"Der 


59 und fuer die Deutsche Arbeitsfront (DAF). 
Besuch der nationalsozialistischen Versammlungen, die Teil- 


Demonstrationen usw, 


Blockleiter treibt nationilsozialistische Propaganda von und 


die nazistische Propaganda war, ist allen gut bekannt, 
Ach Hitler. Dann muss allerdings, 
zur letzten Zeitung, judss Theater 


Dienst 


nd 
chen dic faschistische Seuche, 
foerderte somit di 
Verschwocrer, 


ap kleine Fuchrur, aber auch sie urffeuten sich 


len Macht ucber die in ihrem Bezir bunden Buerger. 


And eg, die Blockleiter arbuiteten die aggressiven Ariugspläaenv 


Si 


wi 


haben sehr v 
hkcit wurden, 


» bildeten eb bunfalls einen som wichti 29] οἱ 1 der Nazipartci, 


ittolpunkt der faschistischn Verschwocrung darstellte. 


ven bestehen wir darauf, dass das Korps der Politischen Lei- 
δ 


r Nazipartei als cine verbrechvrische Organisation erklaert we 


des Allo grossen und kl.in Fuch Reichsleiter und Gauleiter, Kreis- 


1οϊδον und Ortsgruppenleiter, Zellenlcitor und Blocklvitcr, - kurz das 


der Politischen Leiter des ung n Muchanismus der 


Diktatur, 
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feln "55" 


che: Organisationen, 


Oal 
ΣΟ Gier Sry 


Platz cin- 
ersten Verb 


pc 


assen 


Voelke 


tion von Racul 


jismaterial wurde von dcr Anklag 


cetunion cine Nummer der Zeitung "Das Schwarze Korps!" vom 


der Got? 


unter dem Titel 


veroceffentlichten Leitartikel 


20.8.1942 mit cinen darin 
irtikcl cnthaltenen Programm- 


"Germanisicren 


punkt c 





Himmlers sind so wichtig 


ΤΠΠ 


lesen der SS zu crkennen, dass ich mir 


von Daum erlaube, cinen kurzen Auszug au 


diesem Artikcl anzufuchren: 
"esse Der Reichsfuchrer SS hat fol-ande Loesung ausgegeben: "Unsc- 
uf gabe nicht im alten Simme zu germanisicren, 
das heisst den dort wohnenden (onsem deutsche Spracho und deutsche 
Fesctzc beizubringen, sondern dafuer 


schen wirklich deutsch 


schen, germanischen Blutes wohnen." 


Jicser Artikel wurde zur Bulchrung aller S$-Lauto vero 
Zeitpunkt, als der verkrecherische dwmtsche Faschismus noch von 


war, und schon daran gegangen war, die 
illionen von :!cnsceh 


nschen praktis durchzufuchr 


Oktober 1943 erklacrte di 


ciner Grunpenfuchrcrt 


ασια 


Juden in Europa 


θα onnn DE 
LU IL ganz ofic 


der Ocef£fentlichk nie darucber reden., Genau 
won! Juni 1934 sozoogert haben, die befohl 
Licht zu tun und Kamcraden, dic si 
stellen und zu eh zer ΘΟ 


Isgcsprochen und 


je daru 
Ausrottung 
oJ Ba 


In Zusanmen 
ne mit n Erwachnteo 


schon 
scgrucndeten "achmannschaften durch b.sonderen Fuchrcror- 
ass am 20.Juli 1934, zu ciner sclbstacndi sch Organisation der Hitler- 
Partei erhoben worden waren und zwar gerado nachdem die 58 dic poli- 
bischen lorde vom 39.Juni 1934 begangen hatto. 





eu UI 


Ir, Hoh, In Hitlor-Tplassc stecht folgendes: 
E CES 
USALI2 "Infolge der ausssrordentlichen Dienstleistungen der SS, insbo- 


sondere im Zusammenhang mit den Erci gnisscn vom 30.Juni 1934, mache 


lic SS zu ciner un ıbhacngigen Organisation innorhal 


ii 


γ 
f 


» der natio- 
nalsozialistischen 
τις Pe δες. Tat qap a} ἃ ἶ mr Aor 
Dic ‚schichte der Entwickluns der 
yordenden Zusammenschluss 
wic auch der "afficen-sst, 


don I 


durch fuchrten. 
actigung durch οἁ ποπ Gehcimbefehl 
iitlors van 17.August 1938, als lic Grucnde erklaerto, aus welchen cr 


n As n H Anl . 
ει ledt n 1936 dic 


an 17.Juni 1932έ(Ἡς 


αγ 


ine Vercinigung und Reorganisa- 


cs Nationalsozia- 
SS und des Chefs der 


gek gu ba e 
qauutschen 


mit dom srausanst SEL, 
dic Auaclerci und Vernichtung von lionschon geschaffenen Po- 
das von dem deutscdiun Faschismus ins Leben gerufen worden ist, 
Rolle der SS richtig verstehen. 
Vertoidigung » Erf leugnen ver 
ersuchte, die Organisation der Gericht als vollkom- 
voncinander durch unucberwindlicho Schranken getrennte Zellen, dar- 


zustollon, - so ZB. "dic Allrmeinc Ss", "dic Maffon SS" 


gungsgruppe der SS" und dic"Totenkopf-Verbacendo", 





Organisation beweisen. Diesen Iusgen ε 


+i+ 


So soll angeblich ksincr dicser Vorbasnde und keine der Abtcilun- 


cr 55, ausser cincm kleinen Toil dos "Totenkopfes", irgendeine 


3 
| 


ς 


Verbindung zur Polizci und den Konzentrationslagern gchabt habın. Toen- 


zu den von Hitler, Kaltenbrunner 
durchgefuchrten polizcilichen "Aktionen" und anderen schweren Verbrochen 
der Hitlor-Leute, Der Meinung dor Verteidigung nach waren dic cinzigen 
en Verbröchen dieser Henker nur dio Gestpoleute "ancien 


Zichmann und der Chef 


der Einsatzgruppe "D? in der SS = Poh] 


-> Sni 
Ta oich 
Adr ALLI t 


n mehr als 
1111οποη Mo ] 


DC 


der dem Tribunal nnten lucencrischen 
‚lastungszcusen der "Son; der chen Doc oberste 
55 und Polizci ucnchen, der Obergruppenfuchrer 
59 Baron von Eberstein, der Goncraloberst dor "7 

Chef der Ergacnzungsabteilung der "affon-35" 


war, konnte sic 


Gericht den Boweiswort der Luz 


SS-Rosorvorichtors “ohr, der cincs der grausanston Konz 
uto, Buchemr in Sanatorium fucr dic 
Verpflegung, Sport 


scher Luft und cinor grossen Bibliotho 


dummen Lucgen der Entlastungszcusen fuer dic SS stchen 


πι den Dokumenten, dic den verbrochcrischen Charakter der 
steht ausscrdan noch dic unwidor- 


Logik dor Tataxekon, - Tatsachen 


schwersten Veor- 
Aunsfuchrenc 


Al 


glicder aller Zwei- 


Organisationen der SS ΝΟΤΟΥ, gegcnucber, 


ΙΙΙ 
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É 


Kricgos bestand dic SS aus folgenden wichtigsten Glic- 


nannte "Allgemeine SS", NAE in ade 


Schulung orfuhre 


dic 
Staat 8 D ol $ gein (Gc st] AL 


urverwaltungen (Grup- 


durchaus nicht jene 
entfornt von 
gung und die 


laubhaft zu 


rkommandanturen 


voe.kcrung und 


onslagcr 


verwali 
" verwirklichten, 
Hitlerl.uto, 
"Binsztzgruppen! und "Sonderkommnndos!!, 
der Verteidigung 
wda 
nur durch die "Porsonal-Uni 


zu orklacren Sch, 


ΙΙΙ 
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Es ist allgemein bekannt, wie Himmler darauf achtete, dass allc Beamte 
ser Polizci gleichzeitig iiitglioder der Allgmcinen SS, Ἱπεχτίχα scin 
sten, wclche das Rescrvoirc und der Grundstcin dos ganzen 35-Poli- 
dos deuts Faschismus darstellto. Unter anderen Bowceis- 
cnten wurde dom œ richt cin Bricf Himmlers vom 24. April 1943 an 
Kaltenbrunner vorgelegt, der sich mit der Aufnahme von den Bomton 
der Sipo "Sicherheitspolizci" in dic Reihen der 58 beschacftigt, fucr 
den Fallt, dass"der Antragsteller rassisch und weltanschaulich in die 


59 passt und „uch entsprechend der Zahl sciner Kinder cine wirklich 


5SS-Sippe garantiert und nicht krank, absterbend und wertlos 


Dicsan schacndlichen "Schwarzen Korps!" dcs dwutschen Faschismus 
ine ganz besondere Rolle in der Verwirklichung der vorbrechcri- 
hen Plrenc des deutschen Faschismus zusedacht,. 
ı Angehoorigen in SS-Uniform, die jegliche Vorstellung von 
‘oral verloren hatten, wurde nicht nur cinc Straffrei- 
‘brechen zugesagt, sondern tacglich cingeflousst, dass go- 
"dic wllwertige Rassenschicht scien", dic die Grundleagen 
dcs zukuenftigen Grossdeutschen-Reihcs bilden wucrden. 

Dies erkleerte ihnen Himnler, dies erklierten die Reichsleiter und 
Gawloiter, die von Himmler dic hoschsten Acmter in der SS erhalten 
hatten und die je nach der Bewertung ih netigkcit durch den Reichs- 

üchrer 85. ο der SS wmfstiogen, 

Der Reichsaussenminister des Faschistischen Deutschland, Ribbentrop 
schacmte sich gar nicht, dass or dem gleichen SS-Rang, wic der !ioerder 
Pohl oder der Honker und Rawuber Tlobotschnik hatte; er war schr stolz 
darauf, 

"Ich werde cs immer als cinc besondero Ehre empfinden, diesem 
stolzen Fuchrerkorps, das Cut dic Zukunft unscres Grossdeutschen Rei- 
chos von untscheidender Bedeutung ist, anzugchocren,'" schricb Ribben- 

rop in cinom Bricf an Himmler, als cr vom Gruppenfuchrer zum Ober- 


SEI 


gruppenfuchrer der 55 befocrdert worden war. 


ΙΙΙ 
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So verband das System der SS üc. Kommandanten von 


24. 


Tieblinka, den Uatersturnfuehrer Kurt Franz, den Erfinder der 
Gecswagen, den Uätersturnfuehrer Becker, der an lebendieen len- 
schen experinentierende Hauntstursfusehrer Dr. Rascher, und den 
betont. Än Ster SS-Oncriruppenfuehrer Ribbentrop. 


ıchrer-Tugung in Pusen srklaerte 
> mit acr Pulizei sprechend, 


" Ic tue Gier inner etvas dazu, immer wieder wird 
Band um diese Busuüelteile herungeschlungen, um sie zusac- 


snwachsen zu lassen. Were, wenn sich diese Baender einmal 


’ 
sen weerden; dann wuerde alles =- avon seien Sı- ué verzeuft 
eine alte Bedeutuneslosickeit zuruecks inken.., 


Τ 


.0.... Ich glaube bloss, dass wir das vor Det CG leng, 
nicht verantworte 1 koennen, denn dieses Ger- 
orcucht den Orce. Σ 55. Es braucht ihn wenig- 
naechsten Jë rnwusrte, 

Seine Ῥεας beschliessend,sagte er folgendes: 


sè sees Wenn der Kries 'cw.nnen ist, 


Seets ich Ihnen schon, beginnt unsere Arbeit." 


dieser Orden, aus dieser r: 
berschicht des germenischen Volkes die zahlreichste Nach- 
at hervorgeht. Wir muessen in 20 vis «0 Junren wirklich 
Fuehrerschicht fuer anz Europe Stellen koemen. Wem die 


SS zusanmen mit den Bauern, wir zusammen mit unseren Freund 


Backe dann die Siedlung im Osten betreiben, Erosszuegig, ohne 
de 


Je 
Ki 


He ung, ohne jedes Fragen nach irgsnäwelches "ltherre- 


brechten mit awune und revolutionaeren Dreng, dann werden 


wir in 20 Jahren die Volkstunsgrenze um 509 Km nach Osten 
herausschie ben, 
 Asneengse Wir werden der Osten unsere Gesetze aufdiktieren, 
S,114 
wIr werden vorbrechen und uns nach und nech voräraengen bis 


zum Urel," 
Es ist un&oeg lich in einer kurzen Rede alle schweren Ver bre ~ 


chen, die von den SS-Leuten berangen worden sind, aufzuzaehlen, 
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tber es ist auch nicht noe tic, da dis vor£feleeten 
Beweisdokusiente frisch in Erinnerung des Gerichtshofes sim. 
Ich werde kurz zu einigen Punkten Stellung nehmen, dis sich auf 
di. Verantwortung einzelner SS-C0 appen beziehen in Zusarnenhane 
mit den inwaenden, die vond.- Verteidieung genscht worden 


e 
SING, 


H2748 
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Im 


n hitglied der 
so galt vor all: die Miteliedscheft in der 
rex einsa SS und die /usschliess sung eus die: 
zog den Verlust der St 
Verguenstigungen neck sich. 

I: Zusarcsnhene demit verweile ich kurz auf ei: 
der Dokumente, das 165 Auklerebehosrde der Sowjet-Union 
bei der Vorlage äes Beweisre+erie) usber die Verbrechen der 
Bitlerleute gesenwber den russischen Kriersgefengenen unter- 
breitet wirde. 

In dieses. Falls handel; 
sines Prozesses, den SS-Beaute snstre 
Dour eat heiss einen " Zuischenfe1ll" s der sich bei 

sreienete, 

Was äer letzte Βς τὴ sutet, 
von 
eswissen Heuptsturefushrer-35 τ ilbach, der cin sogenanntes 

£S-und frbeitslarger söwjctischer Krieg Sseefangener 
ew besuchte un besc ss, 78 rvssischk 
fangene zu tosten, deren Befinien im Ver rnehmunes 
Lagerfuekrers SS-Sturuscherfuehrer Knob oh) 
charekterisiert wird: 
at "ge handelte 


beschaedi:te. Einigsn der Kef. fehlte side Beins, sinieen 


wiederus beide Arne, anderen wisder eins der Glieder, Nur 


wenige von ihnen hetten wohl noci ihre Gliser, waren 
durch andere Verwundungen so stark versehrt, 
welche Arbeiten nicht verrichten konnten." 


So, dis russischen Krise seefangenen 


ass sie nicht zur Srbeit benutzt werden konnten, 

Die Zusfuehrun Aie ses Befehls wurde drei SS-Leuten 
uebertregen, Ger SS-Unterscharfuchrer Palano, der SS=Rotten = 
fuchrer Kesselbau und dem SS-Sturufuehrs Tr Volpracht, Ueber diec- 
se drei SS-Leute wurde folgendes sus Sge sagt: 





26 


"so. Ueber die drei mit der Erschiessune der Kef. be -= 


auftrsgten Maenner war mir Lekannt, dass sis bereits in 
Κίον bei Gross-Exekutionen von mehreren Tausend Personen 


teilgenomsen hattene Auck an der hissiren Dienststelle 
waren sie in frucherer Zeit, d.n., euch zu meiner Zeit, 


nit Erschiessunegen von mtehroren hundert Persnnen beauf 


Jedoch geschah danels folgendes: /ls die 28 ver- 
wund eten Sowjet-Kriersgefangenen zur Hinrichtune refushrt 
wurden, erhoben sie sich zu oinei sllenhaäften Widerstend 
gegen ihre Henker, toetete!. zwei von ihnen und entkamen. 

In dieses. Zusasmenher> wurde ein Strs fvsrahren 
Gurchfefuchrt, wobei er ο ? der SS-Crupe in Bereit- 
schew Selbstversteenälich ri:ht eaeckk et wurde, dass er 
beschlossen hatte, 


toeten, sondern dass 


euf dies oku.ent nicht 


unzaehli; 


t-Inion wieder ins 
inın sehr oha rakter 
eber gie Verantwortune fuer falsche 
Verhoers 
von den Sö-Leuten ir Laufe des 5 refverfahrens verwendet 
wurde. Dort wird gesagt; 
Mit Gen Gegenstand dir VP ας μη 
worden. Ich wurde & rauf hineswis 
waurheitsgecsäes _a ἐπε "en meine Bestrafung und 
meine Zusschliessunre a es 3 erfölet," 
ie /llgeseine SS musste sas 
zukuenfties Mitelisäd dieser verbrecherischen Organisation 
einen besonderen Eid leis en, dessen Text lautete: 
" Ich schwoere ie, οσα Ri > Fushrer und 


Kanzler des Reiches, „00... Dir und den van Dir bestimmten 


TI 


Vorgesetzten Gchorsas bis in čen Tod." 
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Genz gleich, wo der SS» ann iente, Munschen 


/usschwitz tost:5e, oder beim Verhoer hinter 


in Treblinkas und 


den Meuern der Gcstevo dis Ofar „uaelte, blieber immer er 


1050, ein stunpfes und mitleiisloses Mitglied der !11ρεαεῖ- 


äer nur zwei Pflichten kannte, blinden Gehorsam 


NEN οφ 





" gegenueber den:"Fuchrer und R:iuhskanzler" und bedineuneslo- 


ses Susfushren jedweder verbreeherischen Bef chle.» 


Die Waffen-SS wuruc aus der sog: 1annten " Leibstendarte "der 
DETsyiulichen Wache Hitlers und der " Totenkopfverbend", der 
hauptsäschlich in den Konzentretionslegern eingesetzt wurde, 
gsschaffen. 

vacshrend des Krieges wurden der Waffen-SS neben 
einer „nzahl von anderen Vurtaenden und Gruppen die Lager - 
xomtandänturen, die unmittelbar die Vornic atung von Milli- 


A 


onen von Menschen und ein Refice von bewusster ĉuasilerei 
der Haeftlinge vor deren Toetung verwirklichte, sowie Po- 
lizeidäüvisionen und Abteilungen hinzurefuset, 

Schon die sinfache Aufzashlune åer Clie derungen, 


N-55 Ζὶ5α..Ώθηρε setzt war 
nen Charekter, 

/uKlagebehosrde der Sowjetunion wurde der 
erichtes der 4. Uxrsinischen Front und 


στ 


Eurordsntlicren Staatskommission ueber 


sstirlitaeten der dcutsch- "schistischen jroberuneen in 
der Stadt Cherkow und ihrer Tngcbune als Biweissäaterisal vor- 
gelegt, aus der ersichtlich ist, dass fuer die Vernioitung von 
mehr als 20 000 Menscuca der Zivilbevoe Kerung Charkows, 
fuer die Erschiessune um V νικά bei lebendigen Lcibe 
von Krisesgefangenen, SS-/bisilungen verantwortlich waren, 


und zwar im besonderen die SS-Division " Zdolf Hitler" un- 


ter den Bcercul des Oper ruppenfushrers Dietrich und die 


Totenkopf" unter dem Bereni Ges Oberegruppen- 


Taffen=SS Simon, 

der Stadt Kiew wurden in der Zeit ger deut = 
schen Hirrschaft mehr als 195 000 friedliche Buerger zu 
Tode feauas erschossen und in Glskascern vergiftet, 


wobei der allergroesste Teil durch SS-FEinheiten vernich- 
tet wurde, Die Veruntwortung dafuer tragen, leut Mittei = 
lung der /usserordentlichen Groo, skomnission, der fruche- 
re Kommendeur der Waf fen-SS in Susdrussland und in der 


Ukralne der Go tir major Troeufuld, der Geusralleutnant 


TT 





den fe Ga το τ ΝΡ Ί 3 Ὠ 
Ger Vaffen-S5S Hucttner und ändere Yortreter der 7 


In der Stadt Rovmo und Umgebung vernichteten dic Deutschen 


m 


102 000 j.enschen, 


(TD 
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Von den Verurechen, die von den SS-Leutcu begangen wurden, 
sagte u.ä. der Sc vier: η Schwadron der 17,Ksvsl- 
lerie-Division d 5 17 Mi -zke auf Befehl seines 
Koswendeurs, des St.wndartenfuch: € ıde zusasce on 
mit andsren Soldaten seiner Division Erschiessungen der 
Zivilbevoslkerung, darunter euch Freuen, und das Nieder- 
brenner von Docsifern Qdurchfuchrte, 
In der Νοῦς des /ussenministers der Sowjet-Union 

Kolotov vos. 27. April 194%, die des: Tribunal unter 
ier Nr. USSR-51 νοτεε]ιεεῦ wurde, werden folgende Bischrei- 
Dune er von ungenschlichen Grausan.keiten einer Kavellerie- 
brigade der Werfen=-SS ie Ge r Stu Torspetz - und 
zwar gestustzt auf 


me 
ry ye 


en SS-Kaval- 
leriebriga 
ten race in der Ge: 
unter den erbeuteten Doku -cnten sin Bericht des 1. Kaval- 
lerie-Rerissats de wisen Briede ueber dis " Befrie- 
dune" aes Reyons Stary Binsk in Mj.lorussland gefunden. 
berichtet eins 'bteilunge seines 
eusser 239 Gif.ngenen 6504 friedliche Ein- 
„ohner erschossen, wobei in den Kkricut bemerkt 
dass die Zbtzsilune auf Grun uss Rcorimentsbefehls Nr, 45 
von 2 941 vorgegangen sei, Der Kommandeur des 
bsrichtet in 
seiner Mitteilung ueber die Durchfushrune der Pripjst- 


von 27: Juti 518 zum ilp ZuRUust 


1941 folgendes; " Wir trieben dis 518 nder in 


Susepfe, aber das erfsb nicht den erwuenschten Ef- 


eupfe nich tisf snuf waren, dass ran 
in ihnen ertrinken konnte, In ei:r:r Tiefe von einem 16- 


ter kann man meistensteils den Crund erreichen ( moce- 


lichsrweise Send). In de«usclben Steb wurde des Teleserrsam 
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Nr. 37 des Kousi.endeurs der 55-Kavallerie-Brieaäe sines 


Standartexnfushrers an eine Keiter-.dteilung des erwachn- 
tun zweit. ὦ Kavalleris-Reeginent>s von 2. Lugust 1941 gc- 
funden, worin gen.eldet wird, 45886 der Reichsfushrer Ger 


SS und äer Polizei, Himmler, di Zahl der getocteten 
Pricdlichen Einwohner fues " zu srinsfusrie" haelt und 
cs sei " notwendige , τ΄ἀ1κοὶ durchzugreifen", 


snäcurs der Vorpaends ' seien " bei der Durch- 


ier Operation zu mild " und befichlt, tecelich 


acr Ärschossenen zu melden, 





τῇ 


Achnlich diesen B: "spielen war euch die verbrce- 


29 - 


Tacetigkeit der Truppentcile der Waffen-SS 
in den Gebieten Jugoslav: .as, Polens und in den an- 
deren zeitlich von den Deutschen besetzten Laendern 

Ich Goetz das Gericht an dis unzashligen Do- 

von der änklapebcehnerde der Sowjetunion 
Grossbritsnnicns vore: „set wurden, erinnern, wel- 

die Verbrechen cheraktsrisiere dic von der SS- 
Division Prinz Euren v Gibicten Jugoslaviens be- 
gengen wurden 
ο) 

goslevischsäa atlicher KXomnissi Nr. 29 usber die 
πως nschlichkceiten dieser 5$5-Division hiweisen., Die- 


Boric ub vuthaslt Besc. reibunean, wis SS-Solda 
icãer derselben Waff.n-S£ lie hie die deutsche 
" ecnannt wurde, dis voelksrung von ganzen Doer- 
Se &uch Frauen un: Kinder, bei lebendigem Lei- 
Ich mocehts ebenfalls auf die Zussage 
elrajors dsr 
ien derin enthaltenen 

des ersten 5S-Bate]l Kaasarer 


die Zivilbevoeslkerune in Kriwoj-Reka in e Kirche sin- 


gesperrt und diese Kirche ärnn in die 


Τ 0 
USSR 59154 1 erleubes mir ο. αἱ: Is die dee Gericht schon 
Aussagen der Offiz'erc disser Division ueber 
Massensrschicssungen von Geiseln und von Kriegs- 
eTwaehnens 
Saale wurde der strenge gchcime Be- 
vorgelesen, Su Grund dessen Teile der 
Waffen-SS Tausende von bewohnten Ortschaften , Staed- 
ten und Docrfern washrenä der zeitlichen Besetzung 


durch dis Deutschen der Gebiete der Sowjet-Union, ver- 


nichtcten, 





II 


In dieses Bifehl scaricb Himaler: 
erreicht werden, dass bci dcr Rasurung 
von Gebiststeilen in der Ukraine kcin Mensch, kein Vieh, 
ids, keine Eisenbahnschiene zurueck blei- 
Heus stehen bleibt, kein Bergwerk vorhanden 
t, das nicht fuer Jahre gest:;rt ist, kein Brunnen vor- 
Lët, der nicht vergiftet ist, Der Ceener miss wirk- 


sin total verbrennt und 7 ;rstosertes Land vorfinden." 
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Die Waffen-SS furhrte Alasa varbrachrrischen ?rfohle Ars Rrichsfurhrnrs 55 = 
Befrhl Eimmlərs vom 10. Juni 1943 - aus uni verschlennte Ale Rovorlkrrung 
von ganzen Gnbieten in Arutsche Sklaverri, wobei sie ukrainische unt russi- 
sche Rindar in brsontara Konzantrationslae”r furr Fintor jagt. 

Tin soernannta Waffon SS war in erster Linis Aia Ellte 
Anr SS, 145 zum allrreronsstan il aus Froiwillisen bestand, unter anierem 
auch aus Zen MltelloAnrn Aer Allermeinen SS, Arnon 419 praktische Durch -- 
furhrung δον varbrechärtschen Ῥ]β πο Hitlore oni sriner Clique oblas, 

Din Varsuchn Ap Vorteitlgeung un? Aer Anenklaeton, sic 
zur " Dmutschen lite !! weit von irärnTwnlchen nolizrilichen Funktionen 
zu arklasren, uni Ade Bohawmtung, ass (bro Harno rein vom Rlute unschulfieer 
Leute arien, stehen im Widerspruch mit ^nn unerbittlichen un? unbestreitharen 
Tatsachen, Wir behaunten nicht, Aase ne untr ὅσῃ Solisten tor "affen SS 
nicht auch solch» gab, ln rinerzogen woran waren, Die Frago von Aor Schul 
einzelner Personen ist nine Trage, Ate von Aen zustaentienn Wa nationalen 
Gorichtshonfen behan'elt war!nn mues, Als Ganzes Aber ist Ato Waffen — SS 
ein erganischor Teil Aer Organisatinn un! Aes Systems der SS fraglos ver- 


Srochserisch, 


Dio Sturmäteiluneen ( SA) 
Am 4, Oktober 1943 erklaerto Himmler in einer Rete vor fen SS_Grunvpenfurhrern 
in Poson foleentnss Zitat: 
t Ir brauchen rastlosc Biniekeit mit Aer Partei unt mit allon Ihren 
Institutionen. Trfroulicherwoise besteht sic auch heute mit ñer SA. 
Der nono Stabschef Schoormanmn sicht as auch als seine wichtigste Auf- 
gabe an, zwischen Zon Alten Mlictorungon ter ParteiTriede unt Eintracht 
horgustellen H, Ente Aes Zitate, 
Auf Alese Weise unterstrich im Jahre 1943 Aer Schoopfer Aerselben SS, Aio 
1934 140 aufstaenischen Tushrer Aer SA n4nArreeschlagen hatte, 310 voll - 
kommene Einheit Aer 55-Τουζο mit Aen Sturmabteilungen und 310 grosse Be — 
Aautung ?leser verbrafherischen Organisation der Hitler-Loute In Ίος all- 


gomeinen Verschwoerime, 


TI 





II 


-0 


em Af? 


Waechren? δον ganzen mtwieklung Aer Hitler-Partei uni spaeterhin 


Aes Fitlor-"Teiches war ie SA Jen» verbrech’rische Organisation, welcher Ale 


Spitzen Λος Arutschen Faschismus besonder RrAeutunge zumassen un? Aie sie als 
eines ñor wichtigsten Merkzeuse zur "Terrorisierune und Tariummung Zeg eigenen 
Volkes un? zur Vorbereitung eines Taberfalles auf anñere Voelker ansahen, 

Die Sturmabteiluneen oler SA, waren Ale erste Stosskraft in ^en 
Haan’on ον Verschwocrer, Atle erste Massen- um. Terrororganisation, tie von 
ihnen geschaffen wurfen, 

Sie wirion sehon 1921 von Hitler ins Lobon gerufen un! zwar mit voller Unter- 
stuntzune der von einer Revanche traemen'en Reichswehr e 

Der Kapn äer SA wur?e von Menschon, wie Streicher un! Roehm ge = 
bpiliot, Menschen, Aic erausamsta Antisemiten, Chauvinisten, 2Anhaenger der 
H Wroberune Aes Lob’neraumes H, ohne Taotiekoit verbiebene Offiziere und 
Sollaten ñer zerschlarenen Kaiserlichen. Armee waren, 

In 346 Reihen Aer Sturmabtellineen wurten einerseits ie reakto- 
naersten Revancheelemente geholt, A anterseits gingen in ie SA, Abenteueror, 
Ale sich von äer dekorativen Seite 340597 verbrecharischen Organisation abge- 
zogen furhlten un“ welche Ais Vneglichreit an Peromen un? Pluenlerung teilzu- 


nehmen voraussahen, 


Ton Anfang an war Aie SA eine strene — freiwilTire Oreanisation, Dieses Prin- 
Sin wur!e auch unveraenñert wachren? ter ganzen ntwieklung ñer Sturmabtei- 
lunzen beihehalten, 

vom Vuenchener Putsch von 1923 bis zur Yachterereifune von 1933, blieb tie SA 
ein treues YTerkzeug in Aen Haonñon Aer Fitlerristisch-faschistischen- Clique, 
Ale ihr "ie Macht ueber 330 Strasse! un?! Aie Besritieung von politischen 
Geenern sicherstellt, 

1725 PS: 

Zusammen mit Aer SS waren Aie Sturmabteiluneen ein wesentlicher Restaniteil 
der Fitler-Partei, Nies wurdein fer Anorinune vom Maerz 1935- Reichsgesetz- 
blatt vom Jahre 1955, I.RTeil, Scite 502 - offiziell bekannt gemacht uni ging 


jeienfelle aus den Organisationsstatut äer Hitler-Prtei hervor, (Seite 352 ). 
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" nie Oaffentlichreit hactta wohl niemals von Aan aufreranien Reifen ñer Tro- 
naganña unserer kleinen "raktinn im Deichstaga otor von Ten Zialrn un? Auf- 
gahen ñar "artni erfahren, wann sie nicht Aan Schritt Aar merschieranfen 
Sturmahteilune>n un? ihre "amnflimler erhaart haatte," - = schrieb ñer SA- 
cturmfuchror Rausr in seiner "roschunrn " Aia SAn. 
Aber 315 Amtechotnaffantlichreit! haoarto nicht nur "en"Varschtritt 
Aar SA unè soine Tamnfiinartl!  Tnteschisten fuehlhar waron fie Schlane»> ihrer 
ummilnuennel, Aia "rechiessuneen ihror nolitischen "rener un? "ie Poarome 
in "on Arbaitorwinkeln, "ur "io frrehletischn Tauntrorschmrer bestand der 
Hauntwert Tor SA aben in ?losır, ihror "unkktinn, als "arkzuus in Toeromen 
un? tarroristischen Aktien, 
In tar Sait ρα YTamnfas um Aie Yacht un? auch nach in Zen fnleonier 
Jahran, war Ale SA vor allem Ars Yapkzoue Aar rohen fawalt, jos Vittel zur 
Rasritimme un? Tarnichtune Tr nolitischen fFermar, 
"iser: Sachlara wur!» Aurchaus nffanharzig von Mnabhals in seinar Poña im Jahre 
1935 zueromaben, Tr sarto Anmols fnleanlos: ( freie Mharsatzune) 
t nie Tnnormolitischen Πορποτ sin! nicht „us irern’welchen unboxanntan echoimnen 
Apuen’on varschwinten, Yain, sia sin? Teaworen vaerschwunten, weil unsere Partel 
sich dor stnorketon Teweevne im Tande battenan konnte un? iers strorikste 
"orkzauz waron "ie Sturmabteituneen." 
( Stoneeremm vom 4, Mei 1945 Ynremnsitzune): 
Nas Noricht hat noch "ie Aussearon "ae mern Miearius von Ten "erroraktinnen 
Aan Strasson Tnutechor Steatta in "rinnorune, von ĉen "nrrom- 
SA-tmifnrm, welche schluenn, tnataton, "in Venschenmuarie ver- 
snotteten un? äis SA=-Staabe in "nltarkemmern vorwantelton, 
als "io Witlar-Taute zur Macht eokommen sin?, hatte sich 
Ῥοτοῆδα cina amera tarmristische Treantsrtinn, Aie ñer Fauntrusfuchrer 
ihrer Tyaone wurle, echll’at, Sie ist zuermmen mit Tor SA zur Peservo jenes 


riasenhaft-n Tnlizeiannarater σονογῆση, δον vom ?rutschen "aschismus ins 


Laben rerufon wien, Are waren äis SS un? Aia ?raunhamton, Aie ”itlor umenben, 


AU) HA 


mussten Gin wonie zur Baite traten, um " das schwarze ”orne " 
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Aer SS-Leute an 340 Snitza Tas Yitlerischon Annarates vorzulnssen. 


3252-78 1154-424 


ar offizielle Tinrranh Moerinr's anricht von ñer breiten Aus- 


nuctzme Jas 58 als Βοβογνο fuar Aie politische Tnlizei „ Tr bemerkt „ dass 


Goering, als er 3349 Gestano gruentete, in Alen ~ ~ eine Aer gefaehrlichstn 
un?! vortrecherfischsten Orranisatinn des feutschm Faschismus, ~ — vilele Mit- 
glieñer far SA, " ale Personen 340 im nolitischen Sinne besonders zuvorlasssig 
selon H, aufnahm, 

Dem Gericht wurie schon Beweismatorial voreelaet, welches tavon 
zouet, dass zusammen mit en SS-Louten, Mitzelieler ñer SA nach ter faschisti- 
schen Machtergreifung, Wachmannschaften in Konzentrationslreorn bileten, 

In seiner Beschreibung 398 Kanzentreinnslagers in Oranienburg 
spricht ter Sturmbannfushrer ñer SA, Schaefer, avon, "negt 
N Die zuverlassiesten un? aeltesten SA-Mrennar wurten ausrosucht um als staen- 
Alpe Lagerbewachung im Lager Wohnung zu beziehen, So schafften wir uns einen 
Stamm van erfahrenen un! stets einsrtzberriten Wachtnaennern "e (USA 423 ) 

778 PS USA 421 3 

Se scheint mir, ass es nicht noetir ist, nocheinmal zu erwachnen, 
wie 340 Haeftlinee in *iosen Lagern behant>1t wur’en un? wie ñas Benchmen zer 
Si-Leute in ten Konzentratinnslarern war, w sie "ie Rollen von Henkern aus- 
{1011 ten, 

USA 425, USA 14146 

Die SA-Leute veranstnltoten 3406 ersten antisemitischen Porrome, 
Das wir mier anderer’ aus ten Dokumenten „ tie von ten Anklagebehnerten vor- 
legt worten sind, besonlors aus ñem Oreinalberichten Aer Kommanleure ñer 
SA- Rlietoruneen un! Interabteiluneen ersichtlich, Wie Aie SS, warte auch 
gie SA im Geiste jenes bestialischen Antisemitismus erzogen, ter letzten Entes 
zur Trrichtung der Lager Treblinka unì Helmno fuehrte, 

Rei Aer Analyse 398 verbrecherischen Charakters ieser Organisation 
Aarf man aber eine Aer wichtigsten Tunktinnen Aer SA nicht uebergehen, le sie 


im Rahmen Aer Hitler-Verschwerune ausuchte, 





ΠΠ 


Die SA war jene Organisation „ unter Aeron Deckung eine Massenaus- 
pi]Aune rein mi’itaerischer "erntetle {πού die "ahrmacht stattfant; 41698 
waren snaeter Aazu berufen, Ate hitlersrhen Anrriffsnlaene Aurchzufuehren, 

Diese vorhracherlache Tastiekeit wurte unter "ahrune yon hneehster 
Rehrimhaltune var Aer "mwelt Aurcherfurhrt, 

TSA 4202; 

n In Anschluss an meine Verfuerune vom ll, Juli 1933 sehe ich 
mich veranlasst, saemtlichen SA-Dienststollen bezueglich Jaglicher Veroeffent- 
Yichune ueber SA-Dienet nicht nur in fer Presse, sontern aueh fn Mitteilungs- 
un! Wachrichtenblaettern Aer einzelnen SA-Tinheiten zu allereroesster 
Vorsicht anzuhalten. Trst in en letzten Tazen hat ñas Reichsinnenministerium 
auf Veranlassung ἧδε Auewaertieen Amtes an alle Dianststellen ἆσβ Reiches 
strikte Anwoisune rereben wonach bezueelich aller Yeroeffentlichunzen, ale 
ireonAwie dem Ausland Moeelichkeit geben koennten, Verstoesse gegen “le 
Bestimmungen Aes Versatller-Vertrazes zu konstruloren, schaerftste Kontrolle 
zu ueben sel "e 

Dieser Geheimerlass des Stabschefs ter SA widerlegte tie Behaup- 
tune Aer Verteilieune vom " frieñlichen Charakter" Aer Sturmabtelluneen 
un? vom " rein sportlichen Charakter" ihrer Taetiekeit, 

Die Orsanisationsstruktur Aer Sturmabteiluneen mit ihren Brigalen 
un? Rerimentern trur einen rein militaerischen Charakter, Vom Anfang ihres 
Bestcheen berannen Ale Sturmabteilunzon unter Tuchrunz von besonlers reaktio- 
naeren Offizieren Aer Reichswehr, die sich Aen Fitler-Leuten anreschlaassen 
hattım, Mannschaften fuer je’en auenstigen Krieg vorzubereiten, 

USA 429: 

Spaster, Ash, nach Aer Machtererifung wrie Ale SA zum Werkzoue 
einer nAlitaerischen Massenvorbereitung, Offizier "or Wehrmacht, bekleiTot mit 
SA-Iniformen, befassten sich mit einer streng militaerischen Ausbildung der ΑΧ 
SA-beute, 

Die Tuchrerder SA veretan’en sehr wohl ihre Aufgabe, 319 
Ahnen in ter Verwirklichune ñer Flasne Aer Kitlerischen Areression nach 


Aer Machtergreifung zukam, 





ΙΙΙ 


35. 


Bierpei moechte Ich Aem Garicht einm u kurzen Auszuz, ñer in 
Aem Orzan Aer Sturmabteilune " Der SArtrann ἡ em E, Jamar 1934 erschienen 
ist, ins Gelaechtnis rufen, 

η e Im Gamenteil steht nach 3 en willen Aes Tushrere Aer SA-Many 
als Garant Aer natlonalenzialietleriyn "rvreistinn vor Zen Toren Aer Nacht 
uni wird Aa stehen bleiben fuer alla Zeiten, Denn noeh harren gewaltige 
Aufgaben ihrer Trfuellung, Ale ohte Aas ®orhan’onsein und 449 tactige Mit- 
arbeit ter Sturmabteilunsen nht ankha waore, 

Was bisher arroicht Ton ist, Ale Veberrafme Aer Macht ἘΠΊΗΙ 
un? Ale Ausschaltune "er Vlemep.t>, 3419 ale Fetanketramger ἃ δα Marxiemus, 
Llteralisms un! Kapitalisma Δι: vnMellvalle Intwickllinz Aer Nachkriere- 
Jahre zu verantworten hahan, ein! ntr die Yorbeiineunsen, sin‘ nur das 
Sorunetrett fuor le MIrklichn “tato 196 Yationaleozialfemıs ἡ, 

Uni in Aer ganzen f-leenten Lët gezunn Seit Aas Hitlerisms war dio SA 
ein treues Werkzenh Ze ten Eomian Aep verbrecherischen 27 hitlerischen 
Clique, 

Wachren? zo Erorr rin “en Mit2liefern Aor SA "upch Ἐσβσπήθχο 
Anor'nunzen wur Tflicht Me-r "ar, auf 449 Frieseeofaneenen un! Patardei ter 
aufzuvase un nn? keineriM4 "1lMerunsen des in "loser Hinsicht aufgestellten 
tterie-nen menechenverfichtenden Reimes zuzulassen, In oiner Reihe von 
rt ΠΑ ei iy "Lrem pe Sat"? Ate achmannschaft zerade aus SA-Pauten, 

Die SA Am eine far verbrechrischt“n Mas«onsreanieatinn der 
Hltiormartsi, 

Die aktivo verbrecherische Taetiekoit thror Mitelictor, mit 
πο ντ T'si Ter Prenten} !aten", und Personen, Ale in Aen Sporta 
vereinen ter $A waen, ist in lesem Prozees An vollem Masse erwies, 

Die Sturmatte4lunsen dos Arutechen Taschtsttschen Partei Acron 

Geschichte Aor verbrechert= 
schen ht Jet gedet diret, mossen vom Goricht unbolinst ale eine vor - 


brecherische Oreganisatton erklaort werten., 





Η2748 -0049 


gben Goering am 26. 1 1933, zu der Zeit, 


> 


Die Gustapo wurde 
als er preussischer Ministe ‚rpraesident war, geschaffen, und am Änfang von 
Goering selbst persoenlich 

Nach und nach hat der Reichsleiter SS Heinrich Himmler die Leitung der 

‚slaenderpolizeibehoerden in seinen Haenden konzentriert, 
vom 10. Februar 1936 wurde die Gestapo zu einer allge- 
meinen "sonderpolizeilichen" Reichsorganisation e laert. Hitler ernannte 
mit der Verordnung vom 17. Juli 1936 Himml um ‘>f der deutschen Polizei, 
ınzen legitimierte, 
1936 ueber 
Reinhard Heydrich, 
rsonalunion" ernannt, die 
ihrem System die Gestapo und die Kriminalpolizei versinte, Der Angeklap- 
te Kalte nbrunner w 15 Ἡ ärichs Nachfe er nacn dessen DES itizung. 
Im Jahre 193 9, als Resultat ἃ ‚erkung dər leitenden Rolle des 
istischen Staates und ferner 
zu unterstellen, wurde eine 
rgenommen, Sie wurde 
SS" und des "Sicherheits- 
halbstaatlichen, halb- 
heitshauptamtes!! -- RSHA 


Jurchgefuchrt, 


Die bis zu diesem Zeitpunkt im "Sicherheits spoli zeihauptamt! be- 


stehende Verwaltung der Geheimen Staatspolizei, welche damals unter 


kucrzung "Gestapo" bekannt war, verwandelte sich in amt IV des RSHA. 





Ss di 
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a) huf paben der Gestapo, 


Die Aufgaben der Gestapo im allgemeinen System der Sicherheits- 
organe des Dritten Reiches wurden seinerzeit von demselben Heydrich 
kenau in einem Artikel beschrieben, der in der deutschen Zeitung 
"Deutsche Polizei" verocffentlicht wurde, Die Rolle des SD als einer 
politischen Spionage der Nazipartei und des Staates definierend, zu 
deren Pflichten die Feststellung und das Studium der Tendenzen und 
Stroemungen im Innern und im Aeusseren des Reiches gehocrte, um die 
nazistische Leitung ueber die politischen Stimmungen zu informieren, 


Dic Aufgabe der Organe der Geheimen Staatspolizei sah er in dem Heraus» 


ucberstehenden politisch feindlichen und unzuverlaessigen Elementen, 

Der Ausfuchrung disser asusserst wichtigen Aufgabe im Programm 
des Nazist 
Landss- 
stepo, 

Diese Aufgabe erforderte eine asusserst sorgfaeltige Personal- 
auswahl der Gestapo=Agenten, Sie wurden aus den Reihen der erfahrene 
sten Beamten der allgemeinen Polizei und V.rwaltung ausgesucht, die 
sich durch Taten als fanatische Anhaenger des Hitler-Regimes empfoh- 
len haben; um ebenso aus den Reihen der etatmaessigen Agenten des 
SD , die in der Regel auf leitende Posten in der Gestapo gestellt 
wurden, 


Aus den schriftlichen Aussagen des frueheren Chefs des Amtes VI 


des RSHA, Walter Schullenbergs, wurde festgestellt, dass 75 Prozent 


der Gustapo-Buamten Mitglieder der SS waren, Als solche traten sie 
entweder schon in die Gestapo ein oder traten aus der 898 aus, als sie 
ihren Dienst in dieser terroristischen Straforganisation begannen, 

In der Zeit von 1943 = 1945 erreichte die Zahl der Gestapo=A gen= 
ten 40 - 50 000 Mann, Ein derartiger Stab, um die Worte Fouches zu 


gebrauchen, erlaubte 





der Gestapo Nucberall Augen zu haben um zu schen, ueberall H: end zu ha= 
ben, um zu ergreifen," 

Die verbrocherische Taetigkeit der Gestapo machte nicht an den 
Grenzen des Reichsgebietes Halt, 

Α18 die Aggressionsplaene im Stadium der Vorbereitung waren, wurde 
den Gestapoabteilungen und dem SD die Organisation einer der ersten 
operativen Gruppen- "Einsatzgfuppen" uebertragen, die auf dan Gebiet 
der tschechoslowakischen Republik zu wirken hatte, 

Mit dem Beginn der Kriegshandlungen hat die Geheime Steatspolizei 
den zuvor auszeerbeiteten und bekraeftigten Plaenen entsprechend, αἱ nen 
Teil ihrer Kader der Wehrmacht zur Vorfuogung gestellt, in deren Reihen 


sie eine sogenannte "Geheime Feldpolizei" GFP = bildete, Die kbteilun- 


gen der Letzteren fuchrten bei der kaempfenden Truppe solche Funktionen 


D 


‚stapo und der Kriminalpolizei im Reiche eigen waren, 
sie weit verbreitete polizeiliche Straffunktionen 


aus, dic gege > friedliche Bevoelksrung und die Partisanen in den Ge- 


wurde ihr das schran- 
gerichtlichen Untsrdrueckung gegen Elemente, 


O 


und der Partei ! 


'arohten", ucberlassen, 
Eine der Grundformen der Unterdrueckung dieser Elemente war die hus- 
nutzung des Rechtes der Schutzhaft, von welcher im Laufe ihres Be- 


3 m 
er Q 


stehens die Organe en; und zwar 
im Reich selbst sowie in den Deut: and angesch enen und von ihm 
besstzten Gebictin, 
Die Orte der Schutzhaft waren die eine weit: und ducstere Beruchmt 
3 

heit geniessenden deutschen Konzentrationslager, Die Einsperrung in 
ein Konzentrationslager geschah a vine einfache schriftliche án- 
ordnung de nefs der Sicherheitspolizei und SD H.ydrichs und DK 


ter des angcklagten Kaltenbrunners oder des Chefs des Amtes VI 


des RSHA luellers, In vielen Faellon gab die Verfuegung 


ΙΙΙ 
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39. 
zur linsperrung in cin Konzentrationslager, der Reichsfuchrer SS und 
hef der deutschen Polizei, Heinrich Himmler, persoenlich, 

Niemals wusste der in Schutzhaft Genommene, auf wie lange er den 
Quaslersieon und Varspottungen geweiht werde, — die Huftfrist hing 
vosllig von dor Willkuer der G.strpo ab, Sogar in solchen Faellen, in 
denen die Gustapo die H.itfrist cines Mensche ion sie in cin Kon- 
zentrationslager warf, vorsusb stin (op es strengstens verboten 


H 


dem H-oftling oder scinen Naechsten mitzuteilen, 

Diese Konzentrotionslöger waren das Vorbild der im weiteren Ver- 
lauf der hitleristischen á-„rossion entstandenen Vernichtungslager, 
an deren H: cn sich die kommenden Geschlechter mit Schauern erinnern 


werden; Muidanek, Auschwitz, Treblinka und viele andere, 


3 N RS E E e 
ας NAZISTASTES war 


ussischen Nıni- 
sters vom 20. Supt 
fr Uesäufgaben der Sicherheitspolizei verlangen ein tiufes und 


vorstaendnis und Zusammenarbeiten e e ο ο auch mit dem Gaulciter 


der Verordnung vom LU, Duzenbe 
arbeit dor Perteiinstanzen mit der Geheimen Stratspolizei, ist leicht 
ρθῦο Verbindung zwischen den verschiedenen 
der faschistischen Verschwosrer besteht; und zwar ins- 
Gestapo und den Leitern der Nazipartei, Die 
Angeklagte ‚ss und Bormann waren dauernd un die „Aufrschtcerhaltung 
einer engen Verbindung zwischen der Pertei und der Gestapo bemucht, 
Ὁ) Mitwirkung der Gestapo an der Vorbereitung der »ggression, 
Wie ich bereits ausfuchrte, beteiligte sich die Gestapo gleiche 


zeitig mit anderen faschistischen Orzanis-tionen schr aktiv an der 


Vorbereitung der gewaltsamen »neignung der Gebiete anderer Staaten, 
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le 
Die im Jahre 1938 aufgestellte Liste, in welche 4 000 Namen 
Jugoslavischer Buerger eingetragen wurden und die man im Mai 1945 
in der Gestapo=kAbteilung in Maribor fand, beweist unzweifelhaft die 
Mi taeterschaft der Gestapo auf der ganzen Linie der Vorbereitung 
der gewaltsamen Aneignung Jugoslawicens, 


Aus den aussagen eines der jugoslavischen Quislinge, Dragomir 


A 


4 


Jowsnowitsch, dcs frucheren Chefs dor serbischen Polizei zur Zeit 
der deutschen Besatzung hebt hervor, dess dic leitenden Kreise der fa- 
schistischen Vorschwocrer im voreus die Errichtung der Gustapoab- 
teilıngen in Jugoslavien planten, Dem ausgearbeiteten Plan gemaess, 
πατῶ. τ rechtzeitig polizeiliche Posten unter den in Jugoslawien le- 
Dong on Deutschen verteilt, 

Die Sowjet-inklage hat dem Gericht ein Dokument unter der Nr, 
UdSSP 509 vorgelegt, Daraus echt hervor, dass noch vor dem 
die Tschechoslowakei die Abteilungen des Reichssichcrheitshau 
Entf -Itung der Taetiskeit des SD und der 
Landes planten, 


hade } ΤΕΝ 
ry Nervo 
τιν nervor, 


Aus dem Bericht der tschechoslowakischen Regierung g 
dass auch eine andere Form der Mittacterschaft der Gestapo-abteilungen 
in der Vorberei g der Aggression vorgeschen wurde 15 Reichssicher- 
heitshauptamt schickte seine Agenten in die Tschechoslowakei, um anti 
faschisten zu ermorden oder ihrer hibhaft zu werden und nach Deutschland 

Die Tatsache einer Mittaeterschat der Gestapo=-ubteilungen in der 
Aussrbeitung der azgressionsplaene wird ebenfalls durch eine Reihe von 
Doku: ten bestaetigt, aus denen hervorgeht, dass noch vor dem hinter- 
listis:n Angriff ou die UdSSR die hitleristischen Henker Listen und 
Fahncungsbucecher zusammenstellten. Sio holten notwendige Auskuenfts ucber 
die Isitor der Regierungsaemter und usber offizielle Persoenlichkciten 
die ihren Plaenen gemaess ausgcerottet werden sollten, So bereitete die 
stapo gemeinsam mit dem SD und der Kriminalpolizei fuer diese verbr 

3η. Zwecke Fahndungsbuecher wie z.B, "besonderes Fahndunzsbuch UdSSR", 


"D utsches Fahndungsbuch", "Listen fuer die Feststellung des Wohnortes 


und andere, achnlichs Fahndungsbuecher und Listen, 


III 
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Die verbrecherische Taetigkeit der Gestapo in der Vorbereitung 
und Ausfuchrung einer Aggression Im Inneren Deutschlands sclbst und 
in den westlichen Staaten wurde zur Genuege von meinen verehrten Kol- 
leen beleuchtet, Deshalb gehe ich zur Frage der Verbrechen der Ge= 
st-po-Leute in den von den HitlerisSen voruebergehend besetzten Gc= 
bicten der UdSSR, Jugoslaviens, Polens und der Tschecho@lowakei ucber, 

Die Verbrechen der Gestapo in der Tschechoslowakei ‚in Jugoslawien 
und Polene 

Die von den Hitlerleuten mit Hilfe des ausfuehrenden Polizeiappa= 
τοῦ. 5 auf den von ihnen vorucebergchend besetzten Gebieten der 
chos!»wakei, Jugoslawiens und Polens ausgefuchrten Verbrechen heben γᾶθ- 

meinsame ZUC ι 

Verschiedene Gestapo=„bteilungen bildeten jenen Exckutivepparat, 

ie meistgn dicser Grousamkeiten vollbrachte, 

Gleich dic erste "Massenaktion" zur „usrottung der polnischen Intel- 
liy.nz, die von Frank ausgedacht unë von Hitler gebilligt wurde, dic soge- 
nannte "AB-aktion", wurde unmittelbar von den Gustepo-Leuten auspefuchrt, 
Ur, op der Leitung des Chefs SS und der Polizei in Polen, des Obergru ebe 
fu.hrers Krueger und des Brigadefuchrers Reichenbach, haben namentlich die 
Gestopo=-kgenten boi der ausfuehrung divuser bsstalischen Masscnaktion einige 
tausend Menschen aus den Reihen der polnischen Intelligenz ausgerottct, 

Franks Verordnung vom 9, Oktober 1943 entsprechend, bestanden die be- 
ruechtigten sogenannten "Standgerichte", ebenfalls aus Agenten der Geheimen 

*spolizei, de h, der Gestapo, Sie wurden zum Zweck der Beksempfung von 
ffen gegen das deutsche „ufbauwerk im Generlgouvernement!" geschaffene 

Die Gestapo war es besonders, Qie in Polen grausnme Repraesalien im 

euf Kirchendisner durchfuchrt:, indem sie noch bis zum Jahre 1941 
acht 700 Pricster ermordete und 3 000 Pricster in Konzentrationslager 


} orrie. 


TH 





«ἐμὸ-- 

Die Gestapo hat auf dem Gebiet Polens besondere Orte fuer die hus- 
rottung der jucdischen Bevoslkerung g-schaffen, wie es vollkommen durch 
das von der Sowj&teAnklage vorgelegte Material bewiesen ist, 

Zum Unterschied solcher Vernichtungslager, wie Maidanck und Auschwitz, 

der Wirtschaitsverwaltung der S3 unterstanden, wurde der geheime 
fuer Massenausrottung von Menschin in Chelmno, wo mit Hilfe von Gas- 
wagen 340 000 Juden umgebracht wurden, von der Gestapo geschaffen um 
ihr unmittelbar unterstellt, Er hicss "Sondarkommando Kulmhof". Dic- 
ses Sonderkommando der G:stapo wurde vom Befehlshaber der Gustepo der 
Stadt Lodz, Braunfi.ch, bcaufsichtirt, 

haf gleiche Art und Weise schuf die Gestapo das Vorbild aller spae- 
teren Vernichtungslagcr - Treblinka, 

Das "Referat Eichmanns", der die Juden in Europa auszurotten hatte 
mit Hilfe des Systems der Verniehtungslager - Abteilung "Ὁ! der SS 
be am sich im Gestapo-System, und Eichmann war dem Befehlshaber de? 

G- stapo, Mueller, unmittelbar untergeordnet, 

In Polen haben die Gestapg-Leute 3 200 000 Juden, in der Tschechos- 

wakei 112 000 Juden, in Jugoslawien 65 000 Juden umgebracht, 

Die Gestapo fuehrte auf den G icten der von den Deutschen besetzten 
Gebicten Ostcuropas das verbrgcherische Geisclsystem und das System der 
kollektiven Verantwortung dureh und dehnte den Kreis der, den Repraessa- 
lien ausgesctzten Mensch willkuerlich aus, So ht ZeBe dis Guncir Polizei, 
Co "em mit dem Angeklagten Frank, dic bekannte Verordnung ucber Kol- 
lcktivhaftunzg in Bezug auf "Familien der Saboteure!" herausgegeben, wo das 
folgınde gesagt wurdes"nicht nur dic gefassten Tacter erschossen werden, 
sonc :rn dass darucber hinaus die sacmtlichen Maemer der Sippe gleichfalls 
zu e:iekutieren und die dazugehoerigen weiblichen ingehocrigen ueber 16 Jah- 
re in das Konzentrationslager einzuw-isen sind." 

Was in Polen geschah, ist nicht nur fuer dieses Land , sondern aud in 


gl ichen Masse fuer die Tschschoslowekei und Juroclwwien charckreristisch, 
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«ἐφ.» 

200 000 liunschen allcin sind durch des Gcfeengnis in Bruenn ` 
in dur Tschechoslowakei gegangen, Nur 50000 unter ihnen wurden befreit, 
dice anderen wurden entweder ermord.t oder zum Zweck eines langsamen Του- 
tens in ein Konzentrationslager verschickt, 

Mit der Verordnung vom 9, Maerz 1942 bekam die Gestapo 
zur "Schutzhaft" im "Protektorat", 

Tausende von tschechischen Patrio ten, insbesondere Doktoren, Lehrer 
Juristen, Privster usw, wurden noch vor Kriegsbeginn verhaftet, „Ausserdem 
wirden in jedem Bezirk Personen eingetragen, die einer Verhaftung tls Glen 
5. 1η beim ersten Anzeichen von Unruhen, die "der Gsscllscheftsordnung und 


4 


dur Sicherheit" drohten, unterlag: : Karl Hans Brandt hat in diner Rede 
zu den Fuchrern der "nationalen Einh.itsbewegung" im Jahre 1940 :rklaert, 
dass 200 OCO tschechische Geiseln, “ie in Konzentrationslagern eingesperrt 
sind, in dem Falle hingerichtet werden, wenn bedeutende tschechische Maen- 
ner sich weigern die Loyalitaetserkl>vrung zu untcrschreiben, 

Nach dem Attentat auf Heydrich wurden viele dicser Geiseln hingerich- 
tet, 

Die Gestapo k >- im Jhre 1939 die Direktoren und Verwalter der La- 
ger und der verschiedenen tschechischen Industriefirmen m sammenberufen, 
Sie wurden gezwunzen folgendes zu unterschreiben: "Ich nehme zur Kenntnis, 
dass ich unverzueglich erschossen werde, falls der Betrieb ohne einen 
triftigen Grund die Arbeit einstellt," 

Die Lehrer in den tschechischen Schulen mussten auf gleiche art der 
G stapo besondere Unterschriften leisten, durch die sie das loyale Bench- 

ihrer Schucler garantierten, 
er Grausamkeit beispielloses Verbrechen 
berangen, 515 sie die Einwohner des Torfcs Liditze ausrottete und das 
Dorf selbst vermichtete (dem Erdboden gleichmachtc,) 


Der polizeiliche Terror auf dem Gebiet Jugoslawiens wurde in 
p Ε 


besonders grrusamen Formen durchgefuchrt, 


II 
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Zur Bostactigung soll folgender kurze Auszug ous dm 
dcr jugoslavischen Staatskommission fucr dic Unte rsuchung 
verbrechen nngefuc"rt werden: 
"Eine Gruppe von Geiseln wurde in Zilli uf Haken, auf dnen 
zger ihr Fleisch aushacnge gchacngt, In !iaribor (llarburg) 
5 der vorgeschenen Or dic schon erschossenen Gci- 
a in Kisten legen und auf Lastwasen verladen,. Danach wurden d 
Menschen erschossen und die naechsten 5 mussten mit dem Auflrden 
ırtfahren. Dics ging fortlaufend. Dic Sodna-ätr: 

( arburg) war uebe rgossen mit Bl ias von den Lastwacgen floss. Es 
Joint, dass dic Zahl 50 Tausend Tote zu nic drig gegriffen ist 
smal zu Hunderten in Graz sogar zu 500tcen !lenschen erschossen wu 

Dem Gericht sind unzachlige Dokumente ueber die !iassenerschios- 


sungen von Geiseln, die jcwci d den Leitern der oertlichen Dienst- 


e n n Any - r nlm e A anha 
legt worden. Ich werde 5 ; Dokumente nicht nacher eingehen, 


ra vs EI Pá T Z Laan - ~ Py ` A D ο en 
nnchmc, dass sic dem Tribunal noch genucgend in Erinnerung 


Dic Verbrechen der Gestapo wachrend der zeitweiligen Bosctzung 
der Gebiete der Sowjet-Union, 


Gerichtsverfahrens wurden jene schwersten Verbro- 
von der Gestmpo in der Zeit der Besetzuns von Gobicten der 
owjet-Union, wo sic ontwoder im Rahmen von Einsatzformic rungen = 
insatzgruppen", "Einsatzkommandos" und "Sonderkon ndos", der 50 
heitspolizei oder im Rahmen der Geheimen Feldpolizci GFP, 
; teilweise cbenfalls aus Bemten der Gestapo und Krin innlpolizci 
ostand, begangen wurden, vollkommen erwiesen. 
spiclten in aller diesen Facllen die Bemten der 


> die Rolle der unmittclbaren Yollstrocker 
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45 
der unmenschlichen " Exekutisnen " und " Massenaktionen H, wobei sie 
unt ΤΥ der allgemeinen politischen Leitung der Angehoerigen des SD und 
in Zusammenarbeit mit den Dienststellen der verschiedenen Polizriabtoi- 
lungen und ebenfalls mit Abteilungen der Waffen-SS, die im writoston 
Messo zu solchen Zwecka verwendet wurden, handolton. 

Vor dom Gericht wurdon unzachiigo Facllo von Massonorschios- 
sagen und Foltorungen dor Zivilbovoolkorung der Sowjot-Union durch 
Gcetapo- Einhoitun nachgowiosen. Ich wordo nur oinzalno, basondors 
chöraktaristischo Faoll> hior als D.ispiol erwachuon,. Nur in der oinon, 
nicht schr grosson Stadt Wjasma wırden cinigo Tausonde friodliche Sowjnt- 
burrger auf Bofshl von Gostapo-Louten crschosson, Di: faschistischen 
Unn nschen boschraonkton sich nicht darauf, ihr» Opfor zu tonton, sondırn 
zwe..son sio noch ausserdom, ihre rigonon Gracbor zu grabone 


'SSR-279 
In čom Dorf Seitschki in dor Gegend von Smolonsk jagdon Gestape-Loute in 


cin Haus 23 Grriso, Frauon und Kind‘r, zuandaten dicsos Heus an und lios- 
son bei lobındigam Loeib> allo dio, dio sich in ihm bofandın, vorbronnon, 

GR A1 In Rigaor Krankanhanussorn fuor Psychopathen vornichteten dio 
Grstapo-Louto allo sich darin befindanden Gristoskrankan,. 


Wio aus dom Boricht der ausscerordontlichen Staatskomnission ος dio 


C »usamksiton der doutsch-faschistischen Erobaror in dar Stadt Rowno 


uri im Gebioto von Rowno arsichtli-h ist, fuchrton die Gestepo-Liuto els 
Ar, wort euf jedo Widerstandshandlung gogenucbor der doutschon Besctzung 
in 
sungen von Menschen ä.rch. Als iu November 1943/Rowmo von 

kennten Taotern cin deutscher Richter gotoctet worden war, erschossen 

Gostapo-Louto mehr als 350 Haoftlinge, die sich zu jenor Zeit in dem 

ongnis. von Rowno bofäünden. 

Uobor don Gebrruch zur Vernichtung von Sowjet-Buargern von 
Geswaogen durch di» Gostapo-Loute ist aus dom Bericht der zussorordent- 
Lien Stratskomnission unbor dio Grausemkeiten der deutsch-feschistischen 
Erc erer bekannt. In dor Stedt Kresnoder und in dom Gcbiot von Krrenoder, 
'SSR-42 


in ‘om die Gestepo im Rahmen von Einsatzgruppen arbeitete, vornichtoten sie 


dur:h Vorgiftung mit Kohlonoxyders rshr als 6.700 Sowjetbuerger, woruntor 
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ich auch Frauen, Greise und Kinder, die im Krenkenhause der Stadt 
-snodar zur Heilung untergebracht waren und auch Verhrftete, die 
dem Gefaongnis der Gestapo sassen, befanden, 


Am Rende der Stadt Kresnoder wurden in einem grosscn 


~ 


raben einige Teusond Leichon von Sowjetbucrgern, dic mit Ges vergif- 


tot und von Gostrpo-Lcuten dorthin geworfen worden waren, NOTE 
In dem Gebiet um Stawropoi wurden 54 schworkranke Kindor, die 


ur Hoilung in den Sanatorion des Aurortos Tiberda befen un 
anch obenfells 660 Kranke aus den Esilanstelten von Stawropol durch 
Gesvergeiftungen in Geskamnern ums Lesben gebracht, 
Von der Art der Foltem:ngen, die von den Gest=po-Leuten 
durchgefushrt wurden, kann man sich nach dem Bericht des Buerg:rs 
altschuk aus δ. : Gebiet von Stewropol cin Bild machon, Die Gestapo- 
-te fushrten ihre Vorhocere nur das Nachts durch. Yan wurde Zur 80 
eia Verhoor in eine E Llkamnsr gorufen, in dor besondere Folter:in- 
richtungen, unter anderem auch Kotten mit Handschellen fuer Arno und 
dem Zementboden befestigt weren, e srichtet waren 
cte wurde nackt ausgezogen, auf den Boden gelegt, seino Armo 
nd Beine mit den Ketton gefesselt und denn mit Gunmiknucppein gos 
Menchnel legte men euf den Ruecken des Opfers cin Brett und 
nit schweren Gewichten euf diosos Brett. 
Dic Kammarn waren so einzoricktet, des ic endsron Hacftlinge, 
Ge in siner Nebenkammer in Erwartung ihres Verhosa lie Folte- 
rungen und wuaelersien ihres Vorgeongers mit “nschen konnten, Wenn ein 
‚ftling durch die Foltern ohnmescatig wurdo, warfen d modernen 
I. mitoren bascite und schleiften des nauchste Opfer in dio Kammer, das 
r oft schon in „inem halhohnnecchtigen Zustand befand. 
Sogrr Freuen wurden vor don Gest>po-Louten durch unwehrschein- 


lizhe Folterungen bei den Verhoer:n gequaolt, 





Ich "uchre nur ein Βοβρίο] en. Solcho Foltorungen wurden im bescnàers 


Jalis 


weit sm Masse in doan besotzton Gebiete der Sowjet-Union durchgefuchrte 
31-PS 
SA-248 

89 cin 
A 597 


3k, uciler statt, In einen dieser streng geheimen Befehle belchrt die obor- 
Sr 


Die Anwendung von mittoleltorlichon Foltern fand auf Grund 


s Bot hie des Reichssichorheitshruptemtos und des Gost-po-Leit:rs 


ertr.sto Leitung ihre Untergebenen folgenios; Zitet: H Vorschrorfte Vernchmung 
er SS 


.98 
is 
IL V ssor) hartem lager, Dunkeizelle, Schlafentzug, Erı 


kenn je nach der Sachlage bestchen in einfechster Verpflegung ( Brot und 


Verabreichung von Stockhicben. 


Uos 


Unorhocrten Verspattungon und Verfolgungen von Sitz 


Anm 
ed 
st»90 war Auch die Intelligenz, derinter nenhefto Vertrotor dar Kunst 


bo 


und Wissenschaft, die sich in dem von den Deutschen zeitlich besetzten 
Getieton der Sowjetunion bce zusgesotzt, 

Dic Verfolgung der Intelligenz wurde von den Gestepisten rech 

a vorher Ausgenrbceitsten Plane durchgefuchrt. So hattan zum Beispiel 
tepo-Abtailungen schon vor der Ei ap Stadt Lemberg durch 
deutsche Wehrmacht cine Liste op bedeutondetean Vertreter dor Lem- 

er Intaellingenz, die zur Vernichtung bestimmt waron. Sofort roch der 

“ehne der Stadt Lemberg durch die deutschen Truppen fingen MEessonver- 

Erschiossungen von Profassoren, Aerzten, -techtsenwaelten, 
Schriftstollern und Kuonstlern an. πο ihre Monsch: zu Achten, 


sennon 


n ihnen verheftoten @olchrton und erschossen sie in der Folter, 
Durch cinc Untersuchung, dio nach der Befreiung der Strät Lemberg 

den deutschen Gkkmpanten durch Teile der Roten Armee durchgefuchrt 
wurde, wurde fostgestallt, dass von den Deutschen mehr als 70 hervorre- 
gende Wissonscheftler, Kucnstler unü Ingenieure getootot und ihre 

cichen von den Gostapisten verbrannt worden waren. 

faschistischen Schrkaie fuerchteten sich vor der Varantwor- 

tun. und suchten sorgfanltig die Spuren dar Vernichtung der Lonverger 


Int 114ροησ zu voor schon. 


IT 
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Dic Gestapo nahm ebenfalls an der Folterung und den Morden der Krices- 
efr: zenen toil. 
In laufe ĉes Gerichtsverfehrens wurde die Anordnung 4 der Ver- 
waltung dos Reichssicherheitsheuptamtes von 17. Juni 1941 ueber dio 
Koit η der Sichorheitspolizoi und dos SD in Kriegsgefrngonelagern vorgelosen, 
Wir hatten cbenfalls die Mocglichkoit, mit der Anordnung Murllor!s 
von 9, November 1941, die allen Gest>po=Abteiluneen vorschrich, dio Leichen 
der auf dem Wege zum Hinrichtungsplatz gestorbenen Kriegsgefangenen weggu- 
w fen, bekannt zu werden, 
>42-PS Dem Tribunal liegt die schriftliche Aussage des chemaligen 
ISa- 
199 An ostellten der Gestapo, Kurt Linänrf, vor, die von Hinrichtungon soWwje- 
tischer politischer Komissare und kriegsdienstverpflichteten Juden 
pricht. Bekennt ist ebenfalls dor Befehl des Leiters der Sicherhoitspoli- 
und des SD, gerichtet an die nertlichen Dienststellen der Gestapo, 
r die Vcberweisung von gewissen Kathegorien eus dom Lager entlieufener 
in das Konzentratinnslagar Mauthausen zur 
...fuohrung der Akti Kugel, H 
Dem Gericht ist der Kommrnilobefchl des Wehrkroiscos VI von 27. 
1944 bekennt, der davon spricht, dees Wiederzofangene zeflohen 
sgefengene Aller ihrer Rechto verlustig sind und den Gestapo-Dienst- 
stellen ucbergeoben werden sollen. Bokennt ist auch dor Bofchl Keitel!s 
4, August 1942 gorichtet an die Wehrnacht, in dem es heisst, 
Du chfuchrung von Massnahmen gegen einzelne Felischirnjaeger w 


πο 


Grıpnen von Fallschirmjaegern in das Zustacndigksitsbereich der 


Gestepo-Dianststollen σοπο 


ἑ78-Ῥ5 Die Dionststellen der Gestrgo erbeitaten aktiv an der Vertrei= 
Am 


9 buns von Zehnteusanden von Menschen dor Zivilbevneikerung eus don von 
}65..Ρ5 


ΔΑ» Deutschland zeitweilig besetzten G=binten in dio deutsche Sklaverei, und 
9 


75-55 voerwirklichten greusene Vorgeltungsmassnahmen gegen diese Laute nach 
se 
ihrer Ankunft in Dautschland. So b>richtete der Leiter der Gestepo, 
„»r, in scinem Telegramm vom 16. Dezember 1942, dass die Gest 


‚age sei, ungef> hr 45.000 Juden fuer den Arbeitszinsetz in Eonzen= 


trationslagern zu verhaften, 
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HOI 


In einer Anordnung vom 17, Dezember 1942 schreibt Mueller 
Jia 


39 das Gleiche in Bozug auf 35.000 Judon. 


012-PS 
S4- 


2 


In den Geheinbefcehl von 18. Juni 1941 unterwios Mueller die 


Gest po-abteilungen von den notwen‘ zen Wassnahnen zur 3ascitigung von 


Unmuen innerhalb der auslacondischei. Aarb::iterschaft, 


5-65 
"DO 


me 


dead 


Besonders grosse ausmasse :ahm die verbrecherische Tactigkoit 


der Gestepo in dor Ausrottung der Juden en, 


aus dem Affidavit des Wili :Im Foettl vom 7, November 1945 et 


vor, dass die Gestapo ungefrchr 6 Millionen Juden vernicht 4 hst, 


In den Bericht der aussorrrdentlichen Startskonnission zur 


‚>rsuchung der deutsch-faschisti ‘hen Verbrechen in dom Gebi 


Owjetunion und in anderen Dokumenton werden unzsehlige Tatsachen 


gen und aller Arter von Verspattungen sowie Massen- 


‚hilessungen von Juden durch die C βύπρο, angefueshrt. 


Gerichtsvorfähren bet die erhobene Anklage von der ver- 


brecherischen Taetigkeit der Gestem voll und eng bostaetiet. 
als rusfuchrendes Organ cines blutigen Mesenterrors mass 


dic sostepo :ocherische Org nisstion erklaort wrrion., 





ep II 


Sicherheits ienst (SD) 
Es war gebrasuchiich den " Sichvrheitsdienst " i 
len polizeilichen Dokumenten der Eitleriston mit der bekannten abkuer- 


zung SD zu bezuichnen. Is war ein> tiefverschworena, spinnezetroibonäe 


SS-Org-nisetion der deutschon fas:ıistischen Partei. Hiunlor war gleich- 


zeitig der Urhebor des SD und 

Der SD war ein Geheimapperat im 5 sten, der o ch der enkt 
ergreifung durch die Hitleristen sich am schnelisten nit acn Ε΄ .izoior- 
genisetinnen verschmolz, und auf verentwortliche Posten ir der Gcheiu- 
polizoi Truppenknsrper stellte, di» 
ier SS geschaffen worden waren, Wie vor don Zeitpunkt der 
des RSHA ( Reichssichorheitshaupt: :t), so zuch specter, h: 
entscheidende Rolle im System des solitischen Nechrichtendi 
der " vorsorglichen Vernichtung " Aer den Hitleristean unerwuenschton 
Eleni 

nd em Zentralsteb der verbrecherischen Hitleristi- 

schen Verschwoerer - der Leitung čer Eit am nrechsten, 


D 


Deshalb bet gerade der SD am aktivston : jener poli- 
zeilichen lassnehn ‚oilgenommen ‚baenderlich alie Plesne der 
der Hitleristischen Ager 

Der SD hat, wie ‘os weit unton gezeigt wird, 4 ο ersten 
Zinsatzgruppen geschaff: sich cn die Spi diesar Banditenr: zeni- 


etinnon des deutschen Feschismus gesto et die Grausrnkriten 


Ju, em 


varbrecherische Orgenisrtion von einer 
Ver- ntwortung reinzuwaschen, bet Verteidigung einen Streit uber den 
Sinn dos Ausdruckes SD entfrcht. Ze handelt sich um dic Bohruptung der 
Verteidigung, dA>ss dar SD nur des 3, Vaorwrltungsemt ( aut III) 

Ίος Gruppenfuskrer -- SS Otto Ohleninrf, stend, der 
der Zins:tzerunpe 
sueillichen Gebiete 

Eingastr ondnis Ohlandarf!s so 


sus.:crottet hatto. 





Wir verstehen, warum die Vert. ‘igung diesen "terminol.ogischen" 


Streit anzettelt. Sie braucht ihn, un zu versuchen, Kaltenorunne! 
ueber den SD zu unterstuetzen, wonach seine Funktionen streng 
rend- 


innerdeutschen Inforuationsdienst beschraenkt gewe: waeren, fremd irge 


- 


welchen polizeilichen Funktionen und noch mehr, nach den Aeusserungen 
desselben Kaltenbrunners, "die Kritik im Tuehrergtaat ersetzend", 

Diesen Streit entfachte die Verteidigung, um nur den 

Teil der verbrecherischen fac gkeit des SD zuzug 
"allgemeine Information ueber die Stimmungen in den verschiedenen Kreisen!' 
die anderen den SD als der Spitze des polizeilichen SS-App: rates bliezen- 
politischen und polizeilichen Funktionen zu verstecken. 

Dabei ist der SD tatsaechlich eine vweitvarzieigte Spionage--Organisa- 
tion des deutschen Faschismus, die aktiv zur Verwirklichung der verbreche- 
rischen Aggressionsplaene beitrug, und die i 
in den besetzten Laendern und jenseits der Grenzen 

Die Kader des SD ebenso wie : Gestapo-Leute bildeten das 
Geruest der linsatzgruppen, Dabei gehoerte die fushrende Rolle 
Leitung der Einsatzgruppen immer don Mitarbeitern des SD. 

ennen folgendermas 

1) "Allgemeiner Nachrich:tendianst", buchstaeoli alles umfassend, 

aus den offiziellen Dokumenten des SD hervorgeht, alle "Leuvensge,icte: 

faschistischen Reiches, alle :saatlichen Buhoerden und ouffentlichen 
des faschistischen Deutschlands, 

2) Busondere Aufgaben, die mit der Ausarbeitung besonderer Kartothe- 

und Listen verbunden waren = vorzugsicise 

man den Angriff vorberceitete In diese Kmtotheken und Listen ` 


derer eingetragen, die -inen "Sonderrugime'" opt, riorfen, das 


physisch vernichtet oder in Zonzentrationsla 


tasndizung A ‚rsonalbustandes οπως speziellen 
‚cherischen Organisationen, voelche die von den Hitluristen goplan- 
Tornichtung unummenschter politischer “lomente und der Intsllig 


A 


n den besetzten Gebieten sowie bestialisrhe Hinrichtungen und "Aktionen 
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unmittelbar durchzufuciren hatten, 
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2. "Ist ein Bezirk feindfrei, deh. besetzt, ruecken die dafue 
stinnten Besatzungen sofort nach don Bezirkssitz ab bezw, folge 


haupt der einmarschierenden Truppe e Gleichzeitig ruecken die fuer 


naechstfeindwaerts gelegenen 


> 


Bezirk bestir.uten Besatzungen mit ab, 
sish dort einzufushlen.! 
Zur Widerlegung der Behauptungen der Verteidigung, bezueglich 
itiger Beziehungen des SD und der Gestapo, bietet der %.Absatz des 
Er ist besonders der Abgrenzung ces Tae- 
tigkeitsbereiches des SD und der Gestapo gewidmet, Dort he! 
"iassnahmen im Reich stehen unter Leitung der Gestapo. SD irkt 
nit, Massnahmen im besetzten Gebiet stehen unter Leitung eines hoc- 
SD-Fuehrers. Den einzelnen Einsatzstacben werden Stanobeante bei- 
gegeben." 
Demnach unterl.egt es keinem \reife ass gerade den Mitarbeitern 
3D die fuchrende Rolle in den +: dlungen der Einsatzkoamandos auf 
Sie mussten an der Spitze der 
Einsatzkommandos stehen und unmittelbar die Aufgaben des Reichsfuehrers 
Patrioten vernichten, die Intelligenz aus- 
ceiungsbewegung im besetzten Land unterdruscken. 
Besondere Aufmerksankeit verdient, dass die in die Einsatzgruppen 
eingesetzten Bcamten des SD, wie es au aragraph 7 des Dokumentes her- 


vorgeht, eine Verbindurg mit den V gend? St Waflen-55 oder mit den 


Ca 


S5-Gruppen zur besonderen Verwendung, "Totenkopf", he ο) ση mussten, 
Bevor sie das Gebist der Tschechoslowakei ueberiielen, mussten die 

von 3D geformten Einsatzkommandos in Deutschland eine; vorbereii.nde, 

verbrecheri > arbeit leisten, Sie bestand in der Einrichtung der soge= 


naunten "M-Kartothek", Disse Kartothek wurde fuer jeden Kreis in 


Exemplaren eingerichtet. Darin wurden Namen von Personen eingetr: 


Ç 


die aus dem einen oder and mem Grunde beseitigt werden mussten. 





ΙΙΙ 
u DEN H2748 --0068 
Die Frage des Lebens oder Sterbens der Menschen wurde durch ein..ı ein- 
fachen vom SD-Refcrenten auf der Kartothek gemachten Vermeri entschic- 
den, 
In dem von mir hierzu zitierten Dokument heisst es: 
ο) Kartei schon bei Anlage vo, ”eferenten mit Vermerken versehen, 
"Verhaften Beobachte 
Aufloesen Beschlagnahmen 
amtsenthebungen Polizeieufsicht 
Pass-Enizug usw, 
Die Zusammenstellung der Kartothek und aller art Nachschlagcwerke 
Namen der Menschen eingetragen wurden, die der pliysischen „us- 
rottung, in den von den Deutschen vorucbergehend besetzten Gebieten un- 
terlagen, gehoerte ueberhaupt zur hl der unveracusserlichen aufgäben 
SD. Die unmittelbare physische 
Stop oder durch besondere SS-„bteilungen, durch Sonderkom...ndos ode: 
durch die Sichcrheitspolizei ausgefuchrt, 


Ueberfall auf die Sowjetunion vorbereitend, arbeiteten die SD- 


τη 


Ἴ ss Dei lae M h Wat: d u ρε” η 1 Tiot 
cbenfalls eine ganze Reihe Nachschlagwerke und Fanudungslisten 


EA DER A ee SES S πα e μα We 
zus, in die die Namen der \ eter de "je d elligenz und 


der politischen Leiter eingetrage urden, deren Ausrottung den grausamen 
Verordnungen der litleristischen V.r. shwosrer entsprechend, vorgenommen 
werden sollte. 
In der anlage Nr. 2 des Einsatzbefehls Nr. ὃ des Befelilshabers der 
Sicherheitspolizei des SD, welche von 17. ʻuli 1941 datiert ist, heiss 
Kriegsbeginn mit der Sowjetunion, vom Sicherheits- 
sche Fahndungsbuch", Liste Feststellung des Wohn- 
ortes, "Ein besonderes Fahndungsbu’ 1 UDSSR", in welches "Sowjetrussen, 


die man als gefacshrlich ansehen muss", einge en wurden. 


Aus denselben Erlassen Heydrich's erfahren wir, wie dis Hitleri- 


schen Verbrech-- ndt diesen "gefaehrlichen Sowjetrussen" ver. hren 


o 


wollten. 





ΙΙΙ | 


Sie sollten alle, ohne Gerichtsurt il auf Grund der Erlass: 8 und 14 


des Reichssicherheitshauptantes νου 7. Juli und 29, Oktober 1911, 


von den Sonderkonmmandos ausgerottct werden. 


a 


Dieselbe verbrecherische Arbeit wurde vom SD vor den Beginn dcs 
Binfalls in Jugoslawien durchgefuehrt. Die sowjetische Anklage hat 
Hohen Gericht ein "Fahndungsbuch" vorgelegt, welches von den mit 
SD in Verbindung stehenden Deutschen Institut auf den 
"Suedostdeutsches Institut" zusam stellt worden war. Die 
enthielt mehr als 4 000 Namen jugozlawischer Buerger, die unverzusg- 
nach den Ucberfall auf Jugoslawicn verhaftet werden sollten. 
zusammengeste e Buch w e der ausîuchrenden Polizei uebe: zeben, 


t der Gestapo, die unmittelbar die Verhaftungen ausfuchren 


Gestapo-Registratur in Maribor ans Lich 
trug den folgenden voi: SD-agenten gemachten Vermerk: 
genannten Personen wuessen verhaftet werden, dann muss 


mverzueglich usber die avsgefuehrte T t in Kenntnis gesetzt 
n 


τι» 


Dieses SD-Institut fuehrte eins besondere Untergrabı ungsarbeit, indem 
ngenten der fuenften Kolonne in Jugoslawien ausbildete, Der SD-agent, 
zent der Universitaet in Graz, Hermann Ibler, hat diesbezucglich cine 


hest -> E R EEST T mix e εν 
elt aussefucshr C n Titel "Des Reiches 
7 Ὁ 


eine Liste der „genten de 


Der SD war es, der namentlich die politische Provokation im Ausland 


D 
eer d 
uslusarte, 


Der ehemalige Befshlshabe er Sicherheitspolizei und des SD, 
norunner, war gezwungen, dies äm Kreuzverhoer der Soirjetanklage 
Selost er konnte nic“ seine 


bbentrop leugnen, wonach das Tinisteriun des „uswaertigen 


Million Tumanen fuer die Bestechung der Wahlen im Iran anwies,. 
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Die SD-Agenten verstanden sehr wohl, welche Rolle sie in der 
Jusfuehrung der grausam-fanätis“ η Plaene der Hitleristen in der phy- 
sischen Ausrottung der versklavien Voelker in den von ihnen besetzten 

alen sollten. Von äiusem Standpunkt betrachtet ist das von 
der Sowjet-Anklage vorgelegte δι" e Dokument 
von der polnischen Armee als 
(Polen) ergriffen wurde, 

Irgend ein Leiter der Blockstelle, Gausturmfuehrer SS, 

setzt die Kundschafter des SD in cinem Brief ueber die Rede Himmlers 
vom 15.Maerz 1940 in Kenntnis. Mit dieser Rede hatte Himnler von den 
Kommandanten der in Polen errichteten Konzentrationslage: verlangt, 
dass sie zuerst die polnischen Facharbeiter in der Kriegswirt chaft der 
Konzentrationslager ausnutzen und dann alle Polen ausrotSsen sollen. 
Der Gausturmfuchrer SS in Mogilno hat deshalb seinerseits von allen 
"ortrauenspersonen" - Vertrauensmaennern des SD- eine ramentliche 
Listenaufstellung der Polen, dic san fuer gefachrlich hislt, gefor- 
dert, un sie in der Folge auszur. tuens 


Der 5D war ler wichtiesten Glieder der bestialischen 


(a 


e 


S5-Polizeimaschine des deut on Faschismus, Er war der Detektiv und 
Auskundschaftsapparat, der sich auf das ganze Gebiet "des alten Reiches" 
sowie auf alle vorucbergehend besetzten Gebiete und Laender erstreckte, 
Zum gegebenen Zeitpunkt waren cs gerade dic Agenten des SD, die an der 


a 


Spitze der grausansten polizcil 


hen Massnahmen der Hitleristen 
standen. 

Inden sic sich auf unbestreitbarc Beweise stuetzt, steht 
dic Sowjet=-Anklage auf dem Standpunkt, dass das ganze System 


fuer verbrechcrisch erklaert werden muss. 
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Der Seneralstzb und das Oberkommando der Wehrmacht, 


ne. E nn E EES e" mmer 


In Laufe des gegc..raertigen Gerichtsverfzhrens vurde 


Se 

eitens einiger Angeklagten, der Verteidigung und von ten Entlastungs 

zeugen und zwar von Generalen Hitler-Deoutschlands wie 

suche unternommen, das dcutsche Oberkommando der \Wlehrr."cht 

Generalstab als Gruppen darzu; Le in ihren Handlungen von 
Grundsatz -und zwar dem Prinz der "Er.'uellung der 

soldatischen Pflicht" - geleitet worden seien. 


. 


Angeblich seien diese hoechsten deutschen Militacr- 
gruppen weit entfernt von der pe ber 
Regierung gewesen und haetten nicht an den Entscheidungen in poli 
tischen Fragen teilgenommen, sondern | 
keit nur auf die Ausfuehrung dor Befehle des Oberbefeht,shabe 
zwar auf dem Gebiete rein militaerischer Massnehnen beschraenkt, 
Es wurde die Meinung ausgesprochen, dass der deutsch 
nerhalb der in Fitler-Deutschland herrschenden Struk- 
tur des lüilitacrapparates nur cin untergcordnetes techni 
3 


geowescn Sele 


Endlich wurden mehrmalige Ve he unternammen- und 
dieser Versuch ist sehr verstaundlich- mit allen Mitten d- nili- 
taerische Fuchrung von den Taetigkeiten der deutschen polizei- 
behoerden zu trennen. 

Jeden, der nur ein wenig die politische Entwicklung 


Europas nach dem ersten V „Leg beobachtete, ist es 


des Kaisers sofort eine grosse 


reitwilligkeit zeigten, das verlorene Spiel zu wiederholen. Sie be= 


schuldigten fuer den militaerischen Zusammenbruch Deutschlands alle 
moeglichen Leute, nur nicht sich selbst, sie gruendeten illegale 
militaeriscto Organisationen, waren von einer Schnsucht nach Re 
vanche ον. und bereit, ihre Ehre und ihren Degen jedem belie- 
;isehen Abenteuerer, der nur bereit sein musste ein neues 
Teltgemetzel zu entfesseln, zu verkaufen. In Geiste dieser 


"Tradition" wurden auch die neuen Offiziersgenerationcn erzogen. 


Und es ist kein Zufall, dass 
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“ 


ihr zukuenftiger Fuehrer Adolf Hitler aus den Nichts in Oe politische 


Arena nit direkter, moralischer und finanzieller Unterstuctzung der 


wenigen Ausnah:en, folgten ait Enthusi- 


asnus diesen Abenteurer, : nach der ilachtergreifung sofort nit 
r Aufruestung Deutschlands begann, Die hochmuetigen Gro 5845 hen 
της beugton sich vor den Gefreiten Hitler, denn sic verstanden, 
Hitler I Krieg τ bedeutete. 

Die Feldnarschaelle bech, Milch und lianstein und an=- 
dere kanen unter der Berrachung al lierter Soldaten hierher, un in ihrer 
eigenen Sache vor den Internation "an lilitaergericht falsche Aussagen 
zu riachen. 

Und wir hatten Gelegenheit, Zeugen einer nerkwuerdigen Ve: 
wandlung zu werden, Woelfe wurden zu Laer ern. Ich weiss 
welchen naiven Leuten ZeBe Brauchitsch zu tun zu haben 

ueberzeugten Pazifisten darstellte, ) 

sollte, so hat er als Obirbefchlshaber der Wehrmacht keine 

den Angriffsplaenen 
Einnaersche in Oesterreich und der Tschechoslowakei gehabt und fort- 
wachrend und entschieden Hitler zu ucberzeugen vers e einen Krieg 
zu fuchran. 

Mit einer solch unges ckten Verteidigung kann nan nur 
sich sclbst irrcfuchren. 

Ich erlaube mir, kurz auf Bewcisdokumenten zu verweilen,un 

Ausflucchtoe der "teidigung zu widerleren, dic be- 
ist, dic Tragweite und den Charakter der verbrecherischen Taetig- 
it der deutschen nilitaerischen Tuehrung zu verschleiern und zu ver- 
minderne 
Verbrechen regen den Frieden. 
Gericht vorgelegten Boweismaterial geht unvei- 
cer Generalstab und das Oberkonmando der Wehrnacht 


r dio verbr >cherischen Angriffsplaene der Hitler- 


varcn, dass 


gd 
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sic mit diesen Plaenen einverstanden waren und aktiv an ihrer Aus- 
arbeitung und Verwirklichung mitrirkten, 

Seit der Erscheinung des uches "Mein Kampf" waren die nen- 
schenfeindlichen Angriffsplaene der hitlerischen Verschwoerer jeden 
Deutschen bekannt, sie wurden Tag aus, Tag ein, von lionat zu ionat, 
propagandistisch verbreitet, 

Diese Placne erfuhren von Anfang an die Billigung der deut- 
schen nilitaerischen Leitung, die in der Folge ihre Erfahrung und 
ihr Wissen in den Dienst des Hitlerreiches stellten. 

Ich habe jedoch nicht die \bsicht, mich in die Geschichte des 
Hitlorreiches und seines Kriegsanparates zu vertiefen, un jetzt fost- 
zustellen, wann und unter welc n Unmstaenden dic verbrecherische Tac- 
tigkeit der fuehrenden deutschen !ülitaerkreise begonnen hat, 

Ich moechte nun an einige sehr wichtige Dokumente erinnern, 
die in den Zeitabschnitt des Kriozsbeginns fallen. 

Schon an 23eMai 1939 erkl-crte Hitler auf einer Besprechung 
nit den obersten lilitaerbefehlshabern in der Neuen Reichskanzlei 
folzendes: 

" Danzig ist nicht das Objekt, un das es geht. Es handelt 
sich fuer uns un die Erweiterung des Lebensraunes in Osten." 

Ds ontfnellt also die Frage Polon zu schonen und bleibt der Ent- 
schluss, bci erster passender Gelegenheit Polen anzugreifen." 

πι 22sAugust 1939, in einer Besprechung auf den Obersalzberg 
ontwickelte Hitler in Gegenwart der hohen deutschen Offiziere und 
Generale seine politischen und militacrischen Plaene und sagte 
folgendes: 

101l-PS. " Vernichtung Polens im Vordergrund. Auch wenn in Westen 
Krieg ausbricht, bleibt Vernichtung Polens im Vordergrund, Ich wer- 
de propagandisti.schen nlass zur „usloesung des 
gleichgueliie, ob glaubhalt." 
In einer Besprechung der Oberbefehlshaber von 23.Novenber 1939 


sagte Hitler zu seinen naechsten vilitacrischen Ratgebern folgendes: 


TU 
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" Grundsaetzlich habe ich die Wehrmacht nicht aufgestellt,un 


we EI Te 


nicht zu schlagen. Der Entschluss zun Schlagen war immer in rire 


Frucher oder spaoster wollte ich das Problem locsen. Zwangslacufig 


wurde entschieden, dass der Οι ten zunaechst zu Ausfall gebracht 


wurde, " 
Ist das nicht ein Beweis dafuer, dass Hitler aus seinen ver- 
brecherischen Plaenen den ho. "sten militaerischen Bofchlshabern 


1 


Hitler-Deutschlands gegconuesber kein Gcheinnis nachte? 


Noch ueberzeugender in diesen Zusammenhang sind dio Kriegs- 
operationsdokunente des deutschen Oberkormandos, in denen in einer 
zynischen Form die verbrecherischen Angriffsziele der hitlerischen 
Regierung auscinander gesetzt sind, 

In der Weisung Hitlers von 30.Mai 1938 ueber die Verwirklichung 
des Falles "Gruen", der die Eroberung der Tschechoslowakei vorsah, 
heisst os: 

nein unabaender” "op Entschluss, dic Tschechoslowakei 
in absehbarer Zeit durch eine militacrische Aktion zu zerschlagen." 
H "Alitaceri und politisch an guenstigsten ist blitzschnelles 
Handeln auf Grund eines Zwischenfalles, durch den Doutschland in 
unsr-iraczlicher Weise provoziert wurde und der wenigstens einen 
cil. der Weltocffontlichkeit gegenueber die moralische Berechtigung 
zu nilitaerischen Massnahmen gibt." 

Oder auch die Verordnung von 27.!laerz 1911 fuer den Ucberfall 
zuf Jugoslawien, die folgendes vorsieht: 

"Ohne moegliche Loyalitactserklacrungen Jugoslawiens abzuwar- 
ven, muss nan alle Vorbereitungen treffen, un Jugoslawien nili- 

nd als Staatsgebilde zu zerschlagen." 
ayrische Offenheit erreicht ihren Hochepunkt in den 
von dən Kmersopsrrvicnen, die die Vorberei- 


wjet-Unien betreffen, 
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In einer Instruktion des OKY ucber besondere Gebiete von 13. 


Maerz 1941, dehe also noch lange vor Beginn des Angriffs auf die 


Sowjet-Union wurde offen erklaert: 


" Das in Zuge der Operationen zu besetzende russische Gebiet 


lh, 7-PS 
USA-135 
soll, sobald der Ablauf der Kanpfhandlungen es erlaubt, nach besin- 


deren Richtlinien in Staaten nit eigenen Regierungen aufgeloest 


werden." 


5-50 In den Richtlinien zur Dr--.hfuehrung der Propaganda in Gebiete 


USA-551 
"Barbarossa, die von OKT in Juni 1941 herausgegeben worden sind, 
wurde vorgesehen, dass "vorlaeufig keine Propaganda fuer die Zer- 
stucckelung der Sowjet-Union gelucehrt werden solle." 


Endlich lautete das Dokwient Nre2l von 18.Dezerber 1910, das 


unter den Decknmien "Fall Barbarossa lief, wiec folgt: 


]μᾳ6-59 "Das Endziel der Operation ist die Abschirmung gegen das asiati- 
USA-3L 
sche Russland aus der allgeneinen Linie Archangelsk=\lolga". 


Der eherıalise Generalfeldnarschall der deutschen Arnee, Friedrich 


PAULUS, erlaeuterte hier vor Gericht erschocpfend dieses "Endziel" 


Leitunr der deutschen Wehrmacht bekannt war. 


Nicht weniger ueberzeugend ist cin Befehl des chenaligen Korma- 


deurs der 11-deutschen Arnee, Generalfeldnarschall vellanstein, den 
cine anerikmischen Kollegen vor Gericht verlesen haben. Darin wer- 


jen die politischen Ziele des Krieges gegen die Sowjet-Union in 


Geiste der Richtlinien Hitlers erlacutert und seine Untergebenen da- 


on eindeutig in Kenntnis dass das Ziel des Ueberfalls auf 


die Bescitirunz des bestchenden politischen Systens 


eistuehrung sei, 


eirenartir k'ingon nah all diesem die Worte des hitleri- 
schen Conera τ nur Soldat sen szi und von der 
Pcinnik der ehn Rarierung keine Kauntnis gonab”; habe. 
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Dieser Befchl zeigt nicht nur, dass die Generale un die poli- 


tischen Ziele des Krieges wussten, sondern auch ihre volle Billigung. 


Be Die unmittelbare Beteiligung des deutschen 


nn mn ea e ae 


; Generalstabes ar. diesen Verbrechen, 


In Hitler-Deutschland gab es tatsaechlich eine spezifische 
Struktur des nilitaerischen Apparates. Neben den OKW gab es den Ge- 
noralstab des Heeres, und Stack der Luftwaffe und Kriegsnarince 

Die Staebe der verschiodenen \affengattungen arbeiteten den auf 
ihr Arbeitsbereich entfallenden Teil der allgemeinen Angriffsplaene 
Hitler-Deutschlands aus, wachrend das OKW diese Taetigkeit der ver- 
schiedenen \laffengattungen koordinierte und verciniste. 

Da die entscheidende Rolle in der Durchfuchrung der ingriffs- 
plaene auf das Heer mit seinen zahlreichen und naechtigen Panzerwaffen 
entfiel, so stand natuerlich der deutsche Generalstab an der Spitze 
in der Vorbereitung der aggressiven llassnahnıen der Hitler-Regierung. 

Denentsprechend schloss die Struktur des nilitacrischen Apparats 
in Fitler-Deutschland keineswegs den Generalstab aus, sondern sah fuer 
ihn in Gegenteil cine besondere aktive Rolle in der Ausarbeitung, Vor- 
bereitung und Ausfuehrung der verbrecherischen Angriffsplaene der 
Hitlor-Regierung vor. 

Un die praktische Rolle, die der deutsche Generalstab in 
Ausarbeitung und Vorbereitung der Angriffsplaene gespielt hat, 
charakterisieren, moechte ich hier einige Tatsachen anfuchren: 

Ich erinnere Sic, meine !iorren Richter, an die Aussagen des fruc" 
heron Genernlfeldnarschalls Friedrich PAULUS, die er hier vor Gericht 


bestastiste 


USST-LER Paulus erklaersc: "Als ieh meinen Posten im OKH an 3eSepteriber 


1940 miras, fona ich dort unter anderen Ausarbeitungen einen noch 
nicht fertiri:cstoi.Lten Iniwurf eines Angrifisplans auf die U.S.S.Re 


vor, der unsSar dan Dsekmanmen "Barbarossa" bekannt ist. 
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"Vie ir. August 1940 begonnene „usarbeitung 
des vorlaeufigen Falles "D:’rbarossa" wurde «it den abhal- 
ten zweier kriegsspiele unter „einer Leitung in Kauptguäar- 
tier des OKH in Zossen abgeschlossen. Jas „rgebnis der 


Spiele, das bei der “usarbeitung der strategischen weisun- 


gen fuer den Aufüarsch der Streitkr:iefte "Barbarossa" als 
Grunäläge diente, zeigte, dass die geplante Aufstellung 
entlang der Linie „strakhan -„rkhangelsk zu einer voelligen 
Niederlage des Sowjet-Staates fuehren wuesste." 

kann jexand jetzt noch bezweifeln, đass der 
deutsche Gencralstab neben den Ou der Urheber des ver- 
brecherischen Planes "Burburossa" gewesen ist? 

tine nicht weniger aktive Rolle spielte der 
deutsche Generulsteb auch in der Vorbereitung anderer an- 
eriffsplaene nitler-Leutschlanäs, 


ber fruehere ceutsche General und Stellvertreter 
495 angeklagten Jodl, walter warliuont, hat in seinen Aussa- 


gen voii löd,Noveuber 1945 folgendes mitgeteilt: 
"Lie weisungen (fall"Barbarossa") wurden auf donselben wege 
erlassen, wie auch aehnliche, Zuerst folgte der Bericht des 
Oberbefenlshibers des Heeres bei Hitler die Opcrationsplae- 
ne betreffenä," 

Aë kann keinen «weifel unterliegen, duss der 
Ceutsche Generalstab neben dei, Onw die entscheiäcnde Solle 
in der ausarbeitung der verbrecherischen angriffsplaene 
spielte 

cegen den 


ieden. 


Die deutsche „ehrracht und iare oofchlshaber haben selbstaen- 

dig oder in Zusäisierarbeit wit den deutschen Polizceiorgunen 

unzuehlige Grevelsäten in den besetzten Gebieten begangen. 
Allein die “ufzaehlung der Dokurients, aus denen 


die Greueltäten der deutsch-faschistischen Angreifer in den 


besetzten Gobieten hervorgehen, wuerde schon zu viel Zeit in 


+Nspruch nehuen, 
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Ich werde daher nur einzelne Dokumente erwaehnen, 
die den ö-weis erbringen, dass die a;siegsverbreclen und die 
Verbrechen gegen Gen #rieđen, die von der deutschen wehrmacht 
planmaessig und in ungseheuren Ausmassen veruebt wurden, im 
voraus organisiert waren und dass an ihnen alle Llieder der 
deutschen narie;smaschine, vot Feldmarschall vis herunter zum 


Soldaten teilnäiiien. 
„s genuegt, sich dic Anoränung des Angeklagten 


Koitel vom 13...ai 1941 ins Gedaechtnis zu rufen ueber "Dje 
Auwendung der n:ijegsgerichtsbarkeit im Gebiet "berbarossa" 
und ueber besondere wassnahmen fuer die Truppen.” Darin 
ist von der A.wendung "aeusserster wassnahnmen" die kede, 
zu welchem Zucck deutsche Uffiziere berechtigt wurden, pr- 
schiessungen ohne gotrberi, en Prozess bereekb vorzunelnen ; 
darin wirä allen deutschen walitaerpersonen Sireffreiheit fuer 
Vorbrecien gegenueber der friedlichen »„voelkerung zugesagt. 

Oder die Anordnung ässselben A.geklagten asitel vom 
16.septeuber 1941, in der er den deutschen Iyuppen befanl, 
"im auge zu behalten, dass d enschliche Leben in den Laen- 
dern, auf die sich die “ucrürung bezieht, absolut nichts wert 

und dasSabschreckungsmassnahiwen nur durch Anwendung unge- 

woehnlicher urausamkeit" wirksam sind. 

wen kann auch auf den scichl des dou hinweisen, der 
sich mit der vernichtung; der hriegsgefangenen Sowjet Kommissa- 
re und der »randmarkung sowjetischer äriegsgefangener befasst, 
“esgliichen auf die vefehle des Angeklagten Goering ucber die 
Vernichtung der gefangengenonnenen A_liisrten Flieger, ucber 
dic zuspluonderung der bosctzten Gebicte und die Verschleppung 
der friedlichen Pevouikerung zur Shlavonarbeit nach ER EHRT 
land; auf den Sefchl ĉes ».goklagten vucnitz, der cs verbot, 
wenschen auf sinkenden dsuiffen zu retten; den »cfchl des frue- 
heron Wuscral-r-ldusrschalls acichenau "Vcrhaltungsvorschriften 
fuer die Truppen in sten", unä viele andere mehr. 

Allo diese Dofchle sind inzwischen gleichsam zuf Nor- 
men geworden. 
Diese verbrecherischen Befehle blieben nicht auf du 


Pu,ier, wie dies hier einige Zeugen, zum D-ispiel von »rauchitsch 





Im 


Sic wurden mit 


- Ô aw 
und von Mannstein, darzustsllen versuchten, 
deutscher Grucendlichkeit in αἷς t-t umgesetzt. 

Las totale Riich ı.itlcr'o hat die Zusaumenar- 


beit seiner cinzolnen Glieder in vollem wussc ausgewertet. 


bs ist dabei kein Zufall, 
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dass besonderer Wert auf die ”icherstellung der Z,samnmen- 
arbeit der kriegssmaschine in Hitler-#eutschland mit den 
anderen deutschen Stäatsorganen gelegt wurde. 

vas VAW war in vielen der dcutschen winisterien 
durch sogenannte Verbindungsoffizierce vertreten; ἀοβδρ1οὶ - 
chen hatten viele kinisterien ihre Vertreter iu Ohw. 

B,sondcrs eng war Gie Zisammenarbcit der dout- 
schen wisaitacr- und Zivilmaechte in den Ὀοδυῦστοη Gcbicten. 

hver wonn die hitlcristischen wiıitacrbcefchlshä- 
ber unter dem Druck dcr Bowuise auch gezungen wurden, ihre 
vorbinäung zu don auswacrtigen At, zuu Boispiol der den mi- 
nistcoriun fucr dis bosetzten Ust „chbicte zuzugcben, so lch- 

sio es doch glatt ab, ihre Verbindung zur deutschen 

St-atspolizei und der SS einzugcstehcen, 


Dis ist verstsaendlich, Las Verhandensein einer 


fenbarcn,. 
Ich halte mich daher fuer verpflichtet, das Vor- 
yı 


enscin einer NV. ruindung zwischen ἄοι no:wando der deut- 
schien wehrwacht und der Grutscken beheiuon staatspolizei und 
aneren Polizceiorgäanen zu beweisen. 

Dicso Verbindung kam langc vor dom „neriff Hitler- 
Löoutschlands auf dic Sowjct-Union zustandco. 

vie anwcisung bestimmte wobicte betrcifond, die 
das Oku am 13,.waurz 1941 ucber dcr Unterschrift kcitel's her- 
eusgeb, ziclte auf dic Notwendigkeit cincr Koordination dcr 
handiungen zi dom «wichsfuchrer SS und don armcekomman- 
do in den bosctzten Gebicten ab. 

Lic Zcugen “altcr Öchellenberg und Otto Uhlcnüäorf, 
dic fruchcren Leiter dos deutschen Kcichssichsrhcitsdienstos, 


haben vor Gericht ausgesagt, dass schon in mai 1941 
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-in »usfuchrung der "sisungen ἄσδ Onw- zwischen dem Ver- 


- 657 = 


trotcer dcs ULH, dom Gonsral-wuarticrueistor „agncr und 


dorn Chef der Pichsrhoitspolizci und dcs ο) Hoydrich, cin 


ον E 


“bKoumceon gceschlosscn wurde, hinsichtlich dr Urgenisation 
und „rboitsoränung fuor bosonderc Einsatzgruopen der 
Sichcrhcitspolizci und dcs 5D in „nahmen der doutschen wchr- 
necht, 

Im Arouzvcrho.r vor Gericht hat dor cugo von 
brauchitsch bestactigt, dass cr von den Bospruochungen zwi- 
schen wagner und Eıyärich konntnis hatte. 

yass die Einsatzgruppen dcr Sichcrhcitspolizci und 
dcs SD im neben der Wwohruächt tactig waren, und der Charak- 
ter dieser Icctigkeit, crhellt aus einer Reiho von Beweisdo- 
kunenten, 

In eine Bericht der Einsatzgruppe "A" der Sicher- 

und Ges &D ueber die „age au 15.0ktober 1941 wird 
8 handelte sich nun darwn, in aller 1419 persocn- 
den arüsefushrern wic auch nit dem Befehlshaber des 
ruuckwaertigen Hoceresgebictes Zuehlung aufzunchnuen. Von vorn- 
herein kann betont werden, dass die Zusawienarbeit mit der 


wchrascht in allgemeinen gut, in #inzcelfaclien, wie zum Bei- 
spiel mit der Panzergruppe 4 unter »cheräloberst Εοορρποτ, 


Ja fast herzlich war." 
tüd forner; *fucr die Öicherheitspolizei zeigte sich bei die- 
sem nilitacrischön Vorgehen in den ersten lagen des Üstfeld- 
dass dic ifisch sichcrheitspolizeiliche Arbeit 


ılcht nur im rusckwacrtigen Hecres- und „Tilecgchbict, sondern 


&uch iu Gefech sgebict geleistet werden musste," 


-: Ὁ 


«18 cinen “πο dos vencralkommissars fuer seiss- 


russland, des Ποηκογς kube, vom 1.novouber 1941, in den sogar 


“ seiner untrucstung ucber die verbrecherische Taetigkeit der 


Folizeiorgane in dor Stadt Slutzk Ausdruck gibt, geht hervor, 


d&ss das Il.Polizci-batl,, welches die Wasscnurschiessungen 


von Juden in dieser Stadt vornahu, unmittelbar deu wilitaeri- 
schen Κοϊζηεπᾶο unterstand, 
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von den Befehlen Woerings, »oenitz, Jodls, heitels, 
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von der verbrechcrischen abmachung zwischen „wagner und Heyd- 
rich, von den Pcofchlen acichcnaus und wannstcins zieht sich 


cinco blutige Spur zu den zahllosen Lreusltäten des deutschen 
Hocrcs und der sinsatzgruppen der Sicherheitspolizei in den 


besetzten Gebicten. 


was Blut von willionen unschuldigcer Cpfer klebt 
nicht nur an den “äcnden des deutschen Soldaten Anittel und 
dcs Obergefreiten kurt, sondern auch an den Hacndon der Feld- 


nersgwhaelle des deutschen Heeres. 


vio hitlersche wilitaemaschinc, an deren spitze der 
Oberbefehlshaber der "chri.ächt und der deutsche Generalstab 
standen, war dio entscheidende wacht, mit deren Hilfe alle ver- 
brechcrischen angriffsplaene der sitler-fegisrung, alle ariegs- 
verbrechen und Verbrechen gegen die wenschheit ausgekluegelt 


und durchgäfuchrt wurden, 


Das deutsche Oberkommando und der deutsche Generalstab 


waren daher eine åer wichtigsten U,ganisationen zur Durchfuchrung 
Ger verbrecherischen Verschwocrung, und die hocchsten Befehls- 


haber der wehrüacht nahrıcn aktiv daran teil, 


Ich bin der »nsicht, dass das Gcrichtsverfahren den 


verdbrecherischen Charakter dieser wilitacrorganisation voll 


und ganz erwiesen hat, 
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DIE REGIakUNG (DaS KuICHSaABINETT). 
Ich κοπο jetzt auf dic letzte Organisation zu 


sprechen, dic als verbrecherisch erklacrt werden soll: 


was Kcichskabinctt, das cine besondere hervorragende Stol- 
lung im System der faschistischen Liktatur imnchatte. 

anlage "O" zur anklageschrift enthaclt eine genaue 
Aufzachlung dor Pursonen, die regicrungsmitglicder waren und 
die daher die Vorantwortung fuer dic von den Hitleristen 
besangenen Verbrechen laut =bschnitt I, II, III, IV der ἀπ» 
klageschrift tragen. 

I:: Laufe von noun monaten hat das Gericht Beweis- 
material ueber die ungeheuerlichen Verbrechen đer Nazisten 
studiert, wir haben hier von den Verbrechen der Polizei und 
der „ochrüscht, der SS=Leute und Gestapisten, der keichspro- 
tcktoren und der aeichskow.issäare fuer dis besetzten Gebiete, 
der verschicdenen Fuchrer und Leiter gehoert. Und wir koen- 
nen käüthegorisch erklaeren, dass die Planuesessickeit der 
Jurchfuehrungsmassnahnen und -Methoden Zeugnis davon ablegen, 

ass điese Verbrechen von einem einzigen Zentruu aus gelei- 
nd durchgefuehrt wurden, vie Facden all dieser zahlrei- 
chen und vielgesteltigen Verbrechen fuehren alle zu der fa- 
schistischen Verschwoorerbande und zur verbrecherischen 
Eitler-Kegierung,. 

In diesem Lichte erscheinen die Erklacerungen der 
Verteidigung unä der Angeklagten darucber, dass der Minister- 
rat unter Hitlor nur ein technischer Apparat ohne jede Voll- 
zugsgewālt gewesen sei, absolut nicht ueberzeugend. Tutsacch- 
lich heben die winister nicht nur selbst die Fragen behandelt, 

in ihren konmpetenzbereich fielen, aber noch dazu waren 

419 Vollzicher von Hitlers willen, s ist richtig, dass 

endgueltige Entscheidung bei offiziellen und unoffiziel- 
len Besprechungen und Beratungen Hitler faellte., Daneben darf 
nan aber die Tatsache nicht vergessen, dass kein iinister 
eines anderen Staates eine solche Selbstaendiskcit in der Ent - 
scheidung von Fpagen eines Konpetenzbereichs geniesst, wie es 


die winister der hitler-tegicrung taten, 
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“in jeder von ihnen war Fuchrer in seinen Arıtsbereich; 
durch Ritschlacge, Vorlage von waterial, Gosetzesentwuer- 
fe und Ός{ο len haben sie einen wesentlichen »ıinfluss 
auf die von Hitler zu fasscnden Beschluessc ausgeuebt, 
und dies in Fragen, dic den Wwirkungskreis mehrerer ii- 
nristcrien unfässten. „an muss auch in Betracht ziehen, 
dass der wille Kitlers voll und ganz mit den persoen- 
lichen Ansichten und Veberzeugungen seiner Winister ueber- 
cinstiiuitc, Hitler hatte sie in deüselben masse noetig, 
wic sie Hitler noctig hatten. Goering, trick, Kosenberg, 
heuräth, S;ecr, Funk und andere sinä ohne Hitler nicht 
denkbar, und gleichsaus kann nan sich Hitler nicht ohne 
sie vorstellen., Unter Hitlers Leitung namien sic aktiven 
aAntcil an der Ausarbeitung der faschistischen Verschwoe- 
rung und Jedor von ihnon het, in der Rolle, die der äll- 
geneine Vrrbrechsrmlan fuer die laetigkcit buchstaeblich 
eines jeden «ntes vorsah, bewusst und aktiv an der Durch- 
fuchrung dieses Pluncs gearbeitet. 

abs Loiter der Schluesseluinisterien in Hitlor- 

Nuanzen, wirtschaft, Justiz, Vorkehr usw.- 

der “itspanne von 1955 bis 1945 die ganze 


gösetzgebende, vollzichende, administrative und politische 
wacht gehabt. Und dicse Macht haben sie benutzt, un die 


verbrecherischen Placene durchzufuchren: Eroberung frone 
dor Guvicte, Vernichtung von massen und Vvelkern, Aufstel- 
lung einer weltäurrschaft. Und ux die Vurchfuehrung dieser 
verbrecherischen Plucne zu erleichtern, haben sie in er- 
ster Liuie die Macht ucber das deutsche Volk und das Leute 
sche kecrek ergriffen und wit drakonischen „assnalwen auf- 
rechterhalten, 

vice wolle des faschistischen Terrors rollte ueber 


genz Deutschland noch ehe Hitler die wacht ergriff; der 


Terror verstaerkte sich als er 1933 Kusnzler und die «ῃρο- 
9. 


klagten Frick, Ε-ονὪ und Ncurath Reichszinister wurden, 
Inre Stellung in der Asichsregierung benutzten diese faschi- 


stischen minister dazu, den Terror der >+umiabteilungen der 


ΠΠ! 


nazistischen Partei zu legalisieren 
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Sie bereiteten auf diese wose dis totale wücäatergreifung vor, 
wobei sie den σου angcklasten Giuring organisierten xcichs- 
tagsbrand benutzten. 


Un: ittelbar nàch der faschistischen u.chtergreifung 
ei 24 .wacrz 1935, ersckeint ein Gcosetz "Ueber den Schutz des 
Vokes und des Sieites", das der Reichsregicrung, unter U.. Des 
hgung des k.ıchstags gesetzgebende Gowalt gab. 

ἐν. Zöcuci 1933 £rlaesst die keichsregierung die Ver- 
ordnung ueber die Beschlagnahme des kigentuis kowwüunistischer 
Urganisutionen; a 14.Juni desselben Jahres wirü das »igentuu 
der sozialdewokretiscthen Partei bescLlusnaiit, Au L.Lezeüber 
1955 veroeffentlicut die verbrech.rische Reichsregierung ueber 
“sr Unterschrift nitlers ung des „ngeklagten Frick das Gesetz 


"Ueber dic Sicherung dor Einheit von Partei und Staat," 


In der Liquidicorung demikretischer Institutionen fort- 
führend hebt die neichsregierung 1964 durch das Gesctzt "Ueber 
den Urbau Ges seichs" dic ücwokratischen wanlen in die Reichs- 
ind Land.s Volksvertretungen auf. Der Koichstag wird von den 
Faschisten zu ciner Institution verwendet, dic keine tatsacchli- 
che bedeutung Dat, 

Auf wrund dcs Gesetzes von 7. τα] 1933 und andcren, 
werden allo wraatsbeanten, darunter auch ichter, die jeweils 
„ntifaschistische “eundenzen zeigten oder zu linken Urganisati - 
onen genocrten, sowie Juden, von Lienst entlassen und äurch 
Faschisten ersetzt. GeLaoss den "Grundlegenden vestinnungen 
dcs deutschen „oAi.tengesctzes" vou 26.Januar 1937 ist die inne- 
το Verbundenkcit des „caüuten nit der Partci Voraussctzung zu 
seiner „rnennung auf oinen Posten „... Jer soarte soll den 
willen dos nazionalsozialistischen Staates vollzichen, der von 
der NSDAP geleitct wird," 

bie faschistische Gleichschaltung dcs Staatsapperatcs 
in weutschlund hat cs den Hitler=-serschwocrern 1.oeglich genacht, 
inn kuenftig als cin gelorsuuies werkzeug fuor die surchfuchrung 


ihrer 
/verbrechcerischen Plaene zu benutzen. 


UI 
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Un die fasehistische Ideologie einzuir.pfen und die 


„evoelkcrung zu betruegen, ergreift die Kitler-kegierung 
eine scihe von wWassnahnen. 

ect) dalai 1934 wird ein winisteriwi fuer Volser- 
zichung geschaffen; cs ucberwächt die Schulung der Jugend 
in veiste des wilitacrismus, des kassenhasses und einer 
von faschistischen Traunwahn verdrchten Vorstsllung von 
der „irklichkeit,. 

Aufgaben dieser art lagen auch dei “cichsjugend- 
fuckrer und den ihu unterstellten Urganon ób. 

wie freiucit der Person, des wortos unà der Presse 
wird aufgchoben,. 

Lie freicn wewerkschaäften werden vernichtet, ihr 
el OD wird bescilasnall.t, wechrenä dio wchrzekl dch 


leitenden Gewerkschaftler ins vofcengnis geworfen werden. 


- D Φ - . . D 
Un jeden widerstand terroristisch zu unterdruk- 


ken, schafft dic acgicrung die Lostapo und dic konzeritra- 
tionslager, Ohne jedes wsrichtsverfahren und ohne DO une 
irgend einer konkreten anklage werden hunderttausende won 


uchschen fostgenoriien und vernichtet, auf den blossen Veg- 
dacht untifaschistischer bosinnune hin, 

Goering, cin witglicd der seichsregierung sagte 
iu Jahre 1954 ganz unzweideutig: "wegen Feinde des aciahes 
“uessen wir orburmungslos vorgchen. Zu dieseu Zwecke sind 
Oonzsentrutionslager geschaffen worden, in die wir in er= 
ster Linie Tausende von noinuniston ung Sozialdemokraten 
cingesperrt haben," 

“ic Vortcidigung benucht sich zu versichern, dass 
„Atelicder der “eichsregierung an der Herausgabe der schaend» 
lichen Nuernberger Gesctzc und der «assendiskrjirninierung 
Essen CL Juden nicht teilgenow..en haben. Abel enthielten 
lic Nuernburger Gesetze besondere aufgaben fucr zwei iwit- 
glicãer dor kegierung: Hess und Frick, die Ergcenzungs-= 
böstiii.ungen ausarbciten unå crlassen sollton, Un diese 
G-setze sind auch tatsaechlich von kess und Frick erlassen 


worden, 





Im 


Lerselbe !rick, geweinswu. wit Funk, hat im auftrage von 


Goering au d.vezeiber 1958 das νοκτευ "Ueber die Liqui- 


Gierung üss Jueüischen Verioegens" und eine aeihe επᾶθ- 


rer Verordnungen erlassen., 
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orbarmungs ten Mitteln zu fuchrenden Krieg vorbereitete, 
logfv ıhrunge 
Verbrechen gegen die Mensch - 
friedliebenden \ 


eint gegen den faschistischen Angreifer wehrten,be = 


ondern auch an der unschuldigen Zivilbevoolkerung. 





Noch vor dem treulosen Angriff auf die Sowjetunion hat die 
Regierung Hitler}Deutschlands sor;faeltig Plaene ausgeari sitei, 


geheuerliche Vernichtung der besten Klamere des 


seinerzeit von der Ausscerordentlichen Stastskomission 
veroeffentlichton Berichte ueber ie deutsch-faschistischen 
roueltaton in Novgorod, Stavropcl, Orel, Stalino, Smolensk, 


1 


Κίον und anderen Staedten beveiscı.ı, dass ein durchgearbeitete 


1 


fuor die vorbedachte Wassenvernichtung von 
nen und friedlichen Sowjetbuergern durch die deutschon Eroberer vorlag 
Hitler-Regierun; - behaup- 
teton heuchlerischer Weise, dass sie von den unerhoerten Groueltaten 
der Hitlsristven in den Konzentre‘' "onslagern, von der zuejellosen 
wWillkuer dor SS-Leute, von den Ausschreitung jer deutscaen Macht- 
haber in den zeitweilig besetzten Gebieten angeblich erst hier vor 
Gericht Kenntnis erhalten hactten. Diese Behauptung ist o en, cnt = 
ins Luoges 
ο) 


chen waron bis zu einem gewissen 


Deutschen bekannte Daruebor berichtete der Rundfunk 


προογοπᾶοη Greuelte" ‚ dio die deut en Machthaber 
an sowjetischen Krie engenen ınd friodlichen Sowjetbucrgern 
Heften, waren der Welt kundzetan in den Noten des Volk 
Auswaertiges der USSR, Velle „uolotov vom 25.MNovember 1941 und 
April 1942, Und obwohl dio "letzun; der olementarsten Pordo- 
rungen des Voelkerrechts und der mensch Mora 119 von dor 
Gautschen Wehrmacht und den deutschen Machthanern zugelassen wurds, 
dor Roichsregierung durch dic »u..,srwachnten Noten bekannt geworden 
sind, fuhr man fort, die Gesetze und Gebraeuche der Kriogfuehrung in 


cherischer „uise auch in don Jahron 1945-45 mit Fuossen zu tretone 


Verbrechen wit Wissen und auf Befehl der Hitler- 


ΙΙΙ 
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Hat Rosenberg etwa die Amcsnotiz von Lemmers nicht beromen, 
in der es heisst, dass die Genfer (onvention auf sowjetische Kriegs- 
gefangene keine Anwendung findet ? 

Odor ist οὔτ das Rundschreiben der Partcikanzlei, das von 


Bormann unterschrieben war, nicht an die Minister geschic..t worde 


Es enthielt Anweisungen fuer die :; ne Behandlung und Be 
Sind das Auswaertige Amt, das Reichssicherheits-E 
Gestapo, die Gefas issò und dio {onzentrationslager ot: 


Organe der deutschen Regierung 1 


Regierung muss i ı Masse die Verantwortung fuer dio 


faschistischen Staatsorganen begangenen Greueltaten tragone 


Mitglieder der Hitler -Regierung haben mit allen Mitteln 


versucht, von den SS-Leuten abzur Gren, Als sie ueherfuchrt wurden, 


jedesmal irgendeine neuc Version gefunden, die eine lue- 


haben sio ; 
genhafter als die andero. 

Rosenberg, Neurath, Frick, Ribbentrop und die ucbrigen Minister 
waren SS=Genoralos 

USSR 512 Dies war koinsswogs cine Tormsacho. Man kann sich davon bei- 
spielswoise aus dem Brief des An: :lagten Ribsentrop an Himmler vom 
22. Juli 1940 ueborzeugen; dieser Brief ist dem Gericht von der Sow- 
jet=-Anklagebehoeräe vorgelegt worden, 

Dor Minister Rosenberg hat versucht, dem Gericht zu vorrichern, 
or hastte nichts von den greulichen Befehlen dos Ministers Himnlor 
gewusst e 

Es war aber gerade Himmler, der dafuer Sorge trug, dass der 

Reichsminister fuer die besetzten Gebiete von dem Befehl Xenntnis ər- 
hiclt, den er am 7.11.1943 an die _ıehror der δε d des SD erteilt 
Sio sollten gemeinsam mit den militaerischen Befehlshabern die totalo 
Ze rstoerung i-r Ukraine durchfuehren, und es sollo dort kein einzigor 
Zeutner Getreide, koine Eisenbahnlinie, 

iges wnseorstoortes Haus, kein einziges Bergwerk, das man in 


den naechsten Jahren gebrauchen koennte, kein . einziger unvergiftoten 


Brunnen uebrig bleiben, 





ΠΜ 
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Minister Goering hat am £.7,1940 an die "hoechsten Reichs - 
stollen" die verbrecherische Weisung "ueber die Behandlung von 
Zivilarbeitorn und=-Arbeiterinner polnischer Wetionalitact im Reich" 
schicken lassen. 


Ministor Frank erhaelt Weisungen von Goering - wie er es 


E 
wioderholt in seinen Tagebuch vermerkt - ueber die Verschleppung von 
hundeorttrusenden von Polen in die deutsche Sklaverei ot tr Anwendung 
beliebigor Mittel. 

Die Minister Speer, Sauckel, Rosenberg, Keitel, Fank, Soyss- 
Ingquart wa. sind vor Gericht ueborfuehrt worden, Weisun en ucber dio 
Ausnutzung der Arbeitskraft von Triogsgefangenen und Pri A1). on 
wohnorn der von den Deutschen besatzten Gabiote ausgear! sitet und 
orlassen zu haben. 

öl PS Niemand anderes als der N-uister Rosenberg hat dio Massnahmen 


usa 171 
der Armeegrunpe "Mitte" μοῦνον di. Ergroifung von 40-50tausond Kindern 
von 10-14 Jahren auf wjetgobie. ind ihren Abtransport nach Dautsch- 
land gebilligt. 
Zeugen dieso Beispiele etwa nicht von don Verbrechen der 
hitlorischen Regierung 3 
e 


Es ist durch Dokument festgelegt, 


sierte Auspluenderung der von don Deutschen orobe m Gebiete 
offizicllon Weisungen und Verorc ıngen dor Hitlor-Regierung und 


vor sich ginge Die Weisungen des Miristers 


uobor den planmaessigen Reub in den besetzten Sowjet sobieten 


(die sogenannte | ene lappe" Goaerin el, die Taetigkeit des ineuberi- 


ateillons zur besondsren Vorfuogung", 


er iäinister Rosonberg und Ribbentrop ueber die Ausraubung 
sun? y σος ech S ra E K Va Am d ue 8 d ci s EN 
kulturolleur Schaetze und Kunstden nasler, die Teotigkeit dor Ministor 
Funk 


nd Spee jot y n H a Ay a ο SECH 
ng Und peer ==- ish das etwa nicht genug, um den Schluss zu zichen, 


dle Eitler-Rogierung en de spluonderung der von den Doutschen 


το 


Neichsregierur 53 ist verantwortlich fuer dio Zusrau=- 
am ete en an, . ` TYY. m. H 
"e Sörnatlichon.ooffeontlichen und Privaten Zlëontuns und fuer die 
Zorstoorung und 


Pluenderung kultureller Werte auf don zeitweilig von 


den Hitleriston besetzten Gebieten. 
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Zum Vorsitzenden dos Geheimen Kabinettsrates ernannte Hitler 
»urath, zu Mitgliedern machte er Ribbentrop, Goering, Hess, Goebbels, 
Lammers, Brauchitsch, Raeder und 
935 schuf Hitler den Reichs verteidigungsrat, 

Am 30. August 1939 reorganisierte Hitler den Reichs verteidigungs- 
rat zu einem Ministerrat fuer die Verteidigung des Deutschen reiches. 
Er ernannte Goering zum Vorsitzenden, und die Minister 
Koitel und Lammers zu Mitgliedern. 

Auf der Sitzung vom 23. 11. 1939 unterstrich der Vorsitzende 
dioses Rates, Goering, dass "der 2eirhsvo rteidigungsrat oine entscheidende 
Instanz in Fragen der Äriegsvorbereisung " sei und dass "Sitzungen des 
Verteidigungsrates zur Fassung der wichtigsten Boschlussse anberaumt 
werdens!" 

Nicht die Verteidigung, sondern dor Angriff und dio Vorberei 

ngriffskriegen war aufgabe dioses 

An don Vorbereitungen fuer æn Krieg nahmen nicht nur die Nit- 


glieder des teichs verteidigungsrates teil, sondern auch alle anderen Mini- 


So nahmen an der Aatssitzung vom 23.11.1939 neben Goering, Funk, 
Frick, Himmler, Neurath und Lammers die Minister Schwerin von Kros igk, 
Dorpmusller und andere teil, 
Sitzung wurden nicht nur der Arbeitseinsatz w 
n und der Bovoclkerung der besetzten Gebiete in der Kr 
haft geplant, sondern auch der Arbeitseinsatz der Inhaftiertensund 
ihre Anzahl waehrend des "Arioges. 
Im Protokoll heisst os; 
fuer die Wirtschaft (d.h. Funk) 
sen, welche #riegsgsfangene und Haeft- 


linge in Gefaengnissen, Konzentrationslagern und im Zuchthaus zu leisten 


haben, 


NN 





e III 


Laut Mitteilung des Reichsfuehrers 59 wird sich waehrend des Krieges 


ssere Zahl Woasoian in den Konzentrationslagern befin- 


Vorlacufig wird die Zahl der in den /crkstaetten innerhalb der Konzentra- 


tionslager Beschnoftigten auf 20 Tausend Hauftlinge geschactzt, 


= 
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Auf dieser Sitzung wurden die Woisungen ueber dio Zusammenarbeit 
des OKW mit den Gonoralbevollmaoshtigten fuer die Wirtschaft vom 3. Mai 
1939 bozuoglich der Umstellung der Betricbe auf Kriegswirtschaft erwaehnt; 
es wurden die Flaone eines totalen Krieges besprochen, besondero Berichte 

Abteilung des Generalstabs - Oberst Gehrko - und 
'orkehrsministers Dorpmueller wurden gehoert. 

Wurden alle Mitglioder der Aoidhsregierung von diesen Beschluos 
sen in Kenntnis gesetzt P j arg ich schon aus dem Ver- 
teilor, der zeigt an won das Sitzungsprotokoll vom 23. Juni 1939 geschickt 
mue, Das Protokoll der Sitzung des Roichsverteidigungsrates wurde go- 
sandt an: don Stellvortretor des Fuehrers, dem Jhef der Asichskanzlei, 

des Gehoimen Kabinettsratos, don Beauftragten fuor den 
Jahrssplan, das Auswaortigo Amt, den Roichsjustizminister, don Reichs- 
minister dos Innern, den Zeichsminister fuer Brzichung und Volksbildung, 
den Goneralbavollmaochtigten fuer dio Wirtschaft, don tloichsminister fuor 
kirchlichen Angelogenheiton, den leichsminister fuor Ernachrung und 
Landwirtschaft, den zeichsarheitsminister, don loichsfinanzminister, den 
Asichsvurkehrsministor, den leichspostminister, den Rcichsbankdirektor.usw. 

Ώου Umstand allein, dass dio Mohrzahl dor Mitglioder dor Reichs- 
raglerung in diosom Prozess die Angeklagten sind, zeigt schon zur Genuogeo 
den Jharakter dieser Organ'sstion. 


Ich bin der änsicht, dass die Schuld der deutschon Hitlerrogierung 


an der Bogohung dar schwersten Verbrechen voll orwfesen ist und dass die 


slohsregierung als eine verbrecherische Organisation arklaurt werden 


Muss, 





UI 


Meine Herren 2ichter: 
Un die Greueltaten äurchzufushren, die sis ersonnen hatten, 


schufen dio Anfushrer der faschistischen Verschwoerung ein System vor- 


‚srischer Organisationen; mit dics.m ha ich mich in meinor tede 


ten jene, die sich Unterjochung der Welt und VWelkor- 
vernichtung n Ziol gos: atten, mit Bebon den Urteilsspruch des 
Gerichts, 


ser Urteilsspruch gilt abor nicht nur den Urhebern der 
tischen Idoon, den hauptsaochlichen Organisatoren der 
brachen, die hier auf dor änklagebank sitzen. 
ganze ver- 
deutschen Faschismus treffen, jenes komplizierte, 
Partoi-, tegierungs-, SS-, und Nilitacrorgani- 
s-tionsn, die dic grauenorrogenden Vorhaben dor Vorsshwoorer unmittelbar 
in 
«αὐ don Kriegsschauplastzen hat 
Urtoilssprushn ueber den vorbrechorischan doutsch 
Im Fouor der groossten Schlacht der 
holdenmuotige Roto Armeo und die tapforen Heero der Alliiorton nicht nur 
die Hitlerhorden zorschlagen, Sondern auch die hohen und edlen Grundsact 
internationaler Zusammenarbeit, menschlicher Moral und humanor A 
405 menschlichon Zusammenlebens aufs ποιο zur Geltung gebracht, 
Die änklagobeho.rde hat ihro Pflicht vor diesom Hohen Gericht 
srfuollt, vor dem heiligen Andonken der unschuldigen Opfor, vor scinom 
eigenen und dem Gewissen dor Voclker. 


So mocgo denn nun das Gericht der Wolker ueber allo faschi- 


stizshen Honkor sein Urteil facllan, ein gor echtes und Stronges Urteils 
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